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EDITORIAL

Mein beruflicher Werdegang auf der 
Gemeindeverwaltung Lützelflüh star-
tete vor etwas mehr als fünf Jahren. 
Nach der Berufsmaturität bekam ich die 
Chance, als Sachbearbeiterin Finanzen 
und Steuern im Juni 2019 auf der Fi-
nanzverwaltung Lützelflüh zu starten. 
Bereits ein Jahr später kam die Frage 
nach einer Weiterbildung auf. Ich überleg-
te kurz und entschied mich, im Juni 2021 
den Fachausweislehrgang Bernische Ge-
meindefachfrau (FAG) zu starten. Diese 
Ausbildung dient als Grundlage für die 
Weiterbildung vom Gemeindekader. Zu 
diesem Zeitpunkt habe ich mir das Ziel ge-
setzt, die gesamte Ausbildung zur Finanz-
verwalterin zu absolvieren. Diese dauert 
insgesamt 2.5 Jahre. 
Nachdem ich den FAG nach einem Jahr 
bestanden hatte, habe ich im August 
2022 mit dem Führungssemester begon-
nen. Dieser nächste Ausbildungsschritt 
dauerte ein halbes Jahr und ist für das 
Erlangen des Diploms als Finanzverwal-
terin zwingend. Nachdem ich auch diese 
Prüfung bestanden habe, zeigte sich, dass 
ich mein Ziel, Finanzverwalterin einer Ge-
meinde zu werden, früher erreichen kann 
als gedacht. 
Der damalige Finanzverwalter hat sich 
entschieden, auf einer anderen Gemeinde 
als Gemeindeverwalter zu arbeiten und 
hat die Kündigung eingereicht. Ich wurde 
angefragt, ob ich seine Nachfolge antre-
ten will. Nach guter Überlegung war für 
mich klar, dass ich mich dieser Heraus-
forderung stellen möchte. Während dem 

letzten Ausbildungsschritt, dem Diplom-
lehrgang, wurde ich in der Gemeinde Lüt-
zelflüh von einem externen Büro in die Ar-
beit der Leiterin der Finanzen eingeführt.
Seit Juni 2024 bin ich, dank abgeschlosse-
nem Diplomlehrgang, offiziell als Finanz-
verwalterin der Gemeinde Lützelflüh an-
gestellt. Die neue Aufgabe umfasst viele 
anspruchsvolle Tätigkeiten, welche sehr 
interessant und vielfältig sind und mir viel 
Freude bereiten. 

Ich möchte alle Personen ermutigen, ihre 
Ziele zu verfolgen und nicht auf später zu 
verschieben. Zudem ermutige ich auch 
die Unternehmen, motivierte Mitarbei-
tende, vor allem gerade junge Personen, 
zu fördern und ihnen bereits früh Verant-
wortung zu übertragen. Vielleicht errei-
chen somit auch andere ihre Ziele früher 
als erwartet.

Ziele erreichen
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Finanzverwalterin Gemeinde Lützelflüh
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DIE SEITE DES GEMEINDEPRÄSIDENTEN

Das freut mich sehr
Mit grosser Freude habe ich die Nachricht vom Berner Schrei-
nermeisterverband vernommen, dass sie das neue Bildungs-
zentrum für die rund 1000 Lernenden auf der im November 
2023 von der Gemeindeversammlung genehmigten «Arbeits-
zone Emmentalstrasse» planen. Der Planungskredit von CHF 
250'000.– wurde an der ausserordentlichen Generalversamm-
lung vom Berner Schreinermeisterverband bereits genehmigt. 
Nun warten wir auf die Genehmigung des Amtes für Gemeinde 
und Raumordnung (AGR). Diese wurde uns per Ende Juni 2024 
in Aussicht gestellt. Leider mussten wir auf Nachfrage erfahren, 
dass es realistischerweise August oder September 2024 wird. 
Die Genehmigung sei zwar soweit vorbereitet und es gäbe aus 
ihrer Sicht keine offenen Punkte mehr. Sie haben jedoch momen-
tan sehr viele Genehmigungen mit Einsprachen. Das ist leider 
sehr mühsam und erschwert die Planung für alle Beteiligten. Die 
fünfte Landessprache «Einsprache» lässt grüssen. 

Aus der Verwaltung
Daniela Schenk hat zur grossen Freude aller den Diplomlehr-
gang zur bernischen Finanzverwalterin erfolgreich abgeschlos-
sen. Seit dem 1. Juni 2024 ist sie nun als Finanzverwalterin der 
Gemeinde angestellt. Herzlichen Glückwunsch Daniela!
Hervorragendes hat auch die Lernende Hanna Fankhauser ge-
leistet. In der Branche öffentliche Verwaltung hat sie die bes-
te Prüfung mit der Note 5.75 im Kanton Bern abgelegt. Mit der 
Abschlussnote von 5.4 belegt sie den zweiten Rang an ihrer 
Berufsschule. Herzlichen Glückwunsch Hanna zu dieser Leis-
tung! Hanna hat sich den hervorragenden Abschluss dank inten-
sivem Lernen und Freude an der Arbeit erarbeitet. Einen wich-
tigen Beitrag hat auch das ganze Verwaltungsteam erbracht. 
Einen besonderen Dank spreche ich Nicole Stalder aus, welche 
als Verantwortliche für die Lernenden ausgezeichnete Arbeit 
leistet. Ich bin stolz auf euch! 

Nicole Stalder, Berufsbildnerin und Hanna Fankhauser, Lehrabschluss Kauffrau EFZ

Kommunikation: Die Gemeinde Lützelflüh informiert möglichst 
zeitnah über unsere App. Auch unter luetzelflueh.ch halten wir 
Sie auf dem Laufenden.
Sprechstunde: Für persönliche Anliegen stehe ich Ihnen jeden 
Dienstag oder nach Vereinbarung gerne zur Verfügung.
Ihr Kurt Baumann, Gemeindepräsident

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Lützelflüh

Aus der Gemeinde
Aus Sicht der Gemeinde hatten wir ein spannendes und ereignis-
reiches zweites Quartal. So hat die gut besuchte Gemeindever-
sammlung den Anträgen des Gemeinderates grossmehrheitlich 
zugestimmt. Gemeinderechnung 2023, Teilaufhebung Überbau-
ungsordnung Kiesabbauerweiterung Waldhaus und ein deutli-
ches Ja zur Änderung des Zonenplans und des Baureglements 
für die Arealentwicklung Kentaur. Nicht gleicher Meinung war 
der Souverän einzig mit der «Ablehnung Änderung Friedhof-
reglement».
Die Schwimmbad Sanierung «Phase I» konnte fristgerecht ab-
geschlossen werden. Einzig der Rasen war nicht vollständig 
begehbar, dies infolge der Nass-Wetterperiode. Dies hinder-
te uns jedoch nicht daran, das Schwimmbad wie versprochen 
am 11. Mai 2024 zu öffnen. Die eingegangenen Feedbacks sind 
durchwegs positiv und die Badegäste haben ihren Spass. 
Der diesjährige Sommer verdient leider nicht diesen Namen.
Wohl eher können wir es Sommerzeit nennen. Denn das Wet-
ter, welches wir bis Mitte Juli hatten, löste keine sommerlichen 
Gefühle aus. Tiefe Temperaturen, wolkenverhangener Himmel, 
starke Winde und viel, sehr viel Regen. Belastend ist diese 
Wettersituation für viele, vor allem für die Landwirtschaft, den 
Tourismus, das Gastgewerbe und die Freizeitanlagen, insbeson-
dere auch das Schwimmbad. Der «Badi-Beizer» Dänu sagte mir: 
«Wäre dies die erste Saison, hätte ich Angst um meine Existenz 
und würde die Saison wohl wirtschaftlich nicht überstehen». 
Die Medaille hat bekanntlich zwei Seiten. So waren die häufigen 
Niederschläge positiv für die Natur allgemein, den Grundwas-
serspiegel und insbesondere für das Fliess-Wasserkraftwerk 
Gohlhaus AG. Dieses hat per Ende Juni 2024 bereits die Jahres-
produktion von 2022 erreicht. 
«Die Textilunternehmungsgeschichte in Lützelflüh wird fortge-
setzt». Mit dieser Schlagzeile wurde in der Presse informiert, 
dass für die Zukunft der Produktionsstätte, in welcher aktuell  
16 Mitarbeitende beschäftigt sind, ein neuer Eigentümer gefun-
den wurde. Die AG Cilander teilte mit, dass mit der Unterneh-
mung «Chargeurs PSS Fashion Technologies, Frankreich» eine 
verbindliche Vereinbarung zur Übernahme und Fortführung der 
Geschäftstätigkeit unterzeichnet wurde. Die Firma kann dank 
vorhandener Maschinen und einzigartiger Technologie eine Lü-
cke in ihrem Sortiment schliessen und somit zusätzliche Kunden 
übernehmen und neue Märkte erschliessen. Ich durfte mit dem 
CEO und COO ein Gespräch führen. Beide sind überzeugt vom 
Betrieb und planen langfristig mit dem Standort in Lützelflüh. 
Auf die Frage der höheren Fabrikationskosten in der Schweiz 
antworteten sie, dass die längere Arbeitszeit, die Zuverlässig-
keit, die Identifikation mit dem Unternehmen und die Arbeitsmo-
ral der schweizer Arbeitnehmenden die höheren Kosten mehr 
als ausgleichen. Ist doch positiv zu hören, dass der Arbeitsplatz 
Schweiz, trotz allen immer wieder erwähnten Nachteilen, kon-
kurrenzfähig ist. 
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GEMEINDEHAUS

Lernende
Neue Lernende ab 1. August 2024:

Gemeindeverwaltung 
Mein Name ist Jasmin Hulliger und ich 
wohne zusammen mit meinen Eltern in 
Ramsei auf einem Bauernhof. Ich habe 
zwei ältere Schwestern. In meiner Frei-
zeit spiele ich gerne Klavier oder verbrin-
ge Zeit mit meiner Familie und Freunden. 
Ebenfalls treibe ich gerne Sport und 
besuche den Jungschützenkurs in Ober-
burg. Ich habe gerne Kontakt mit Men-
schen und arbeite gerne am Computer.
Daher habe ich mich für die Ausbildung 
zur Kauffrau entschieden. Ich freue mich 
sehr auf eine abwechslungs- und lehr-
reiche Zeit auf der Gemeindeverwaltung 
Lützelflüh.

Jasmine Hulliger, 1. Lehrjahr Lernende Kauffrau EFZ

Wir begrüssen Jasmin Hulliger herzlich 
in unserem Team und wünschen ihr für 
die dreijährige Berufslehre alles Gute und 
viel Erfolg.

Prüfungserfolg Lernende
Hanna Fankhauser, unsere Lernende 
Kauffrau EFZ, hat die Abschlussprüfun-
gen erfolgreich absolviert 

Wir gratulieren Hanna Fankhauser ganz 
herzlich zum erfolgreichen Lehrab-
schluss auf der Gemeindeverwaltung 
Lützelflüh. Sie hat die Lehrabschluss-
prüfung zur Kauffrau E-Profil mit der 
hervorragenden Note von 5.4 bestanden. 

Im Prüfungskreis Emmental hat sie die 
zweitbeste Gesamtnote erreicht und wur-
de entsprechend ausgezeichnet. Bei den 
Prüfungen im Branchenteil hat Hanna 
die ausgezeichnete Note 5.75 erzielt und 
somit die beste Prüfung im Kanton Bern 
abgelegt. Herzliche Gratulation Hanna!

Hanna wird nach der Lehre ein Hilfs
projekt im Ausland unterstützen. Wir 
wünschen ihr viel Freude bei der neuen 
Herausforderung.

Interview mit Hanna Fankhauser
Wieso hast du dich dazumal für die  
Lehre als Kauffrau auf der Gemeinde 
entschieden?
Ich habe mich für eine Lehre als Kauffrau 
entschieden, da es eine gute und vielsei-
tige Grundausbildung ist. Da ich den Kon-
takt mit Menschen schätze, war für mich 
klar, dass ich meine Lehre am liebsten auf 
einer Gemeindeverwaltung absolvieren 
möchte. 

Welche Tätigkeit hat dir am meisten 
Freude bereitet?
Der Schalterkontakt und die Telefonge-
spräche haben mir immer wieder Freude 
bereitet. Am meisten, wenn ich jemandem 
in einem Bereich weiterhelfen konnte.

Nach einem halben Jahr hast du jeweils 
dein Aufgabengebiet gewechselt. Wel-
che der Abteilungen war für dich am 
interessantesten?
Jede Abteilung hatte Neues und Interes-
santes. Ich glaube, gerade das Zusam-
menspiel der verschiedenen Abteilungen 
macht diese Lehre so abwechslungsreich. 
Am interessantesten war für mich aber 
die Einwohner- und Fremdenkontrolle, da 
dort der zentrale Schalter ist und somit 
sehr vielseitige Anfragen oder Anliegen 
bearbeitet werden.

Was wird dir von deiner Ausbildungs-
zeit besonders in Erinnerung bleiben? 
Was wird dir am meisten fehlen?
Ich kann mich noch gut an meinen ersten 
Arbeits- und Berufsschultag erinnern. 
Nicht vergessen werde ich das Team, 
meinen Arbeitsalltag und auch die Anläs-
se, welche wir während meiner Lehrzeit 

erlebt haben. Der Kontakt mit der Bevölk
erung von Lützelflüh wird mir definitiv 
fehlen.

Was ich noch sagen wollte ...
An dieser Stelle bedanke ich mich herz-
lich bei allen, welche in meine Ausbildung 
und Lehrzeit investiert haben und mich 
auf diesem Weg begleitet haben.
Interview geführt von:
Nicole Stalder, Berufsbildnerin

Bauverwaltung
Peter Gerber, Sachbearbeiter Hochbau 
80% wird die Bauverwaltung Ende Sep-
tember 2024 verlassen um sich beruf-
lich neu zu orientieren. Wir danken ihm 
bereits jetzt herzlich für die gute Zusam-
menarbeit. 
Es freut uns, dass wir eine interne Nach-
folgelösung gefunden haben. Ab dem 
1. Oktober 2024 wird Marcel Spelbrink 
als Leiter Tiefbau tätig sein. Sein Ar-
beitspensum wurde bereits ab dem 1. Juli 
2024 von 50% auf 100% erhöht. Der Hoch-
baubereich wird ab 1. Oktober 2024 vom 
Bauverwalter Florian Mathys geleitet. 
Unterstützt wird er von Tania Gerber, 
welche von 60% auf 90% aufstocken wird. 

Erfolgreicher Abschluss von 
Weiterbildungen

Daniela Schenk hat zur grossen Freude 
des Personals und des Gemeinderates 
den Diplomlehrgang zur bernischen Fi-
nanzverwalterin erfolgreich abgeschlos-
sen. 
Seit dem 1. Juni 2024 ist sie nun als Fi-
nanzverwalterin der Gemeinde angestellt.
Wir gratulieren Daniela Schenk herz-
lich und wünschen ihr viel Freude und 
Erfolg bei der Ausübung dieser neuen 
Tätigkeit.

Personalinformationen
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Neue Pétanque-Bahn
Anfang Juli 2024 konnte die neue Pétanque-Bahn beim Spiel-
platz Emmenschachen in Betrieb genommen werden. 
Die Spielregeln dazu finden Sie auf der Gemeindewebseite 
luetzelflueh.ch unter Freizeitangebote oder vor Ort.
Das Spielset kann während den Öffnungszeiten des Schwimm-
bades bei der Schwimmbadkasse gegen ein Depot ausgeliehen 
werden.
Wir bitten die Besucherinnen und Besucher Sorge zu tragen und 
das Spielfeld nicht als Sandkasten zu benützen.
Nun wünschen wir viel Vergnügen und in dem Sinne:  
«Allez les boules!»
Hochbaukommission Lützelflüh

 

Betreuungsperson für Unterhalt  
Gotthelf-Gedenkstätte gesucht
Die Gotthelf-Gedenkstätte wurde im Jahr 1954 errichtet und befindet sich oberhalb von Kirche und Gemeindehaus am 
Rainbergli. Die bisherige Betreuungsperson kündigt das Amt auf Ende dieses Jahres, weshalb wir per 1. Januar 2025  
auf der Suche nach einer Nachfolgerin oder einem Nachfolger für den Unterhalt der Gotthelf-Gedenkstätte sind.

Zum Unterhalt der Gotthelf-Gedenkstätte gehören nachfolgende Arbeiten:
• Jäten des Kiesplatzes
• Allgemeiner Unterhalt der Gotthelf-Gedenkstätte (sauberer und guter Zustand)
• Leeren Abfalleimer bei Gotthelf-Gedenkstätte sowie bei der Linde unterhalb

Als Entschädigung wird für den Unterhalt der Gotthelf-Gedenkstätte jährlich ein Betrag von CHF 300.– entrichtet.

Sind Sie an der Betreuung der Gotthelf-Gedenkstätte interessiert? 
Dann nehmen Sie bitte mit der Bauverwaltung Lützelflüh, Tel. 034 460 16 40, Kontakt auf, um das weitere Vorgehen zu 
besprechen. Gerne stehen wir auch zur Verfügung, um offene Fragen oder Unklarheiten zu klären.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
Bauverwaltung Lützelflüh

                     BBllaasseerr  ++  MMaarrttii  AAGG  LLüüttzzeellffllüühh                                                                                                          
         …wir sprechen Renault                                        
        

       Brandisstrasse 25 ● 3432 Lützelflüh ●Tel. 034 461 27 79 ● www.renault-blaser.ch 
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Digitalisierung gastgewerbliche  
Einzelbewilligung und Siegelungsprotokoll 
Die Regierungsstatthalterämter des Kantons Bern haben ein Pi-
lotprojekt gestartet, welches das digitale Gesuchsverfahren für 
die gastgewerbliche Einzelbewilligung sowie die digitale Erfas-
sung des Siegelungsprotokolls bei einem Todesfall ermöglicht. 
Dieses Pilotprojekt wurde in der Zwischenzeit abgeschlossen. 
Ab 2024 wird phasenweise das digitale Gesuchsverfahren bei 
den interessierten Gemeinden im Kanton Bern eingeführt. Dem-
zufolge hat die Gemeindeverwaltung Lützelflüh beschlossen, 
dass das digitale Verfahren auch in der Gemeinde Lützelflüh 
angeboten wird. 

Gastgewerbliche Einzelbewilligung
Das Gesuch um gastgewerbliche Einzelbewilligung für Ihren 
nächsten Anlass können Sie somit ab sofort digital eingeben. Die 
Anleitung sowie den Link dazu finden Sie auf der Homepage der 
Gemeindeverwaltung Lützelflüh unter der Rubrik Dienstleistun-
gen/Gastgewerbliche Einzelbewilligung. 

Siegelungsprotokoll
Das Siegelungsprotokoll wird grundsätzlich ab sofort durch den 
Siegelungsbeamten der Gemeindeverwaltung Lützelflüh digi-

tal erfasst, sofern eine Internetverbindung besteht. Diese neue 
Handhabung hat für die Angehörigen keine Änderungen zur Folge. 

Bei Fragen oder Unklarheiten in Bezug auf die Digitalisierung 
der gastgewerblichen Einzelbewilligung und des Siegelungs
protokolls steht Ihnen die Gemeindeschreiberei Lützelflüh gerne 
zur Verfügung. 
Gemeindeschreiberei Lützelflüh

Gestaltung Engelskindergrab auf dem 
Friedhof Lützelflüh
«Es gibt keine Spuren die zu klein sind, um Eindruck auf dieser 
Welt zu hinterlassen.»
unbekannt

Im Jahr 2019 wurde der Friedhof Lützelflüh zum Teil neugestal-
tet und mit weiteren Bestattungsmöglichkeiten erweitert. Unter 
anderem entstand im linken oberen Bereich eine neue Kinder-
grabstätte. Zwei Grabfelder sind für Kinder-Reihengräber vor-
gesehen. Ein Grabfeld enthält das neue Kinder-Gemeinschafts-
grab und ein Grabfeld wird als Grab für Engelskinder genutzt. 
Bei Engelskinder handelt es sich gemäss Art. 9 und 9a der eidge-
nössischen Zivilstandsverordnung um totgeborene oder fehlge-
borene Kinder, welche ohne Lebenszeichen zur Welt gekommen 
sind.
Bislang waren die letzten Gestaltungsarbeiten für das Engels-
kindergrab, auch Sternengrab genannt, noch offen. Die Fertig-
stellung vom Sternengrab erfolgte in diesem Sommer, womit 
sich die Kindergrabstätte im linken oberen Grabfeld nun endgül-
tig in den Friedhof integriert.

Haben Sie ein Kind verloren ohne ihm eine Möglichkeit eines 
Erinnerungsplatzes zu geben?

Wurde das Grab auf dem Friedhof abgeräumt und Sie möchten 
Ihrem Kind weiterhin auf dem Friedhof in Lützelflüh, wo es 
beerdigt wurde, gedenken?
Es gibt die Möglichkeit, dass verwaiste Eltern und Angehörige 
ihrem Kind einen Stern widmen und diesen am Baum inmitten 
der Kindergräber anbringen können. Eine Vorlage des Sterns 
mit dem Namen des Kindes kann selber gestaltet oder aus Mus-
tern ausgewählt werden. Der Stern aus unverwüstlichem Metall 
wird anschliessend gemäss der Vorlage gelasert und kann an 
einem Wunschort im Baum platziert werden. Die Kosten sind bei 
Redaktionsschluss noch in Abklärung und können daher direkt 
bei uns angefragt werden. Auch wenn Sie einen Stern bestellen 
möchten oder noch Unklarheiten bestehen, können Sie sich ger-
ne bei der Bauverwaltung Lützelflüh melden.
Abschliessend möchten wir uns bei der Bestatterin Susanna 
Gfeller herzlich für ihre Mithilfe bei der Gestaltung des Friedhofs 
bedanken. Sie stellt sich freundlicherweise auch zur Verfügung, 
am 1. November 2024 um 18 Uhr auf dem Friedhof Lützelflüh 
(bei den neuen Kindergrabstätten) die Fragen von interessier-
ten Personen zum Engelskindergrab oder zu den Sternen zu be-
antworten. Ein Besuch des Friedhofs an jenem Abend lohnt sich 
allein schon wegen den vielen Lichtern.
Bauverwaltung Lützelflüh und Susanna Gfeller, Bestatterin

bestattungen
gfeller

Bestattungsdienst	 Susanna	Gfeller

Sumiswaldstrasse 73, 3452 Grünenmatt, T: 034 431 10 91 
M: 079 531 60 27, schreinerei-gfeller@bluewin.ch
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Kunststoffsammlung – 
Erstes Fazit und weiterführende Informationen 
zum Kunststoffrecycling
Die Kunststoffsammlung wurde per 1. Januar 2024 erfolg-
reich in der Gemeinde Lützelflüh eingeführt. Nun ist bereits 
mehr als ein halbes Jahr vergangen und es ist an der Zeit, eine 
erste Bilanz zu ziehen sowie die Bevölkerung mit weiteren In-
formationen rund um das Kunststoffrecycling zu bedienen.

Erstes Fazit über die Kunststoffsammlung
Seit dem 1. Januar 2024 kann die Bevölkerung der Gemeinde 
Lützelflüh Haushaltkunststoffe sammeln und dem Recycling zu-
führen. Die vollen Kunststoff-Sammelsäcke können in einem da-
für bestimmten Container bei der Sammelstelle im Emmenscha-
chen in Lützelflüh entsorgt werden. Der Container mit einem 
Volumen von rund 12 m³ wird ungefähr alle zehn Tage durch ein 
regionales Transportunternehmen geleert.
Zusammenfassend kann ein erstes, positives Fazit gezogen wer-
den. Die Sammlung der Haushaltkunststoffe ist in der Gemeinde 
Lützelflüh gut gestartet. Insgesamt wurden in den vergangenen 
sechs Monaten 6'297 kg Haushaltkunststoffe gesammelt. Das 
sind rund 1.48 kg Plastikabfall pro Einwohnerin und Einwohner.

Weiterführende Informationen zum  
Kunststoffrecycling
In den kommenden Abschnitten werden wir 
detaillierter über den Kunststoffkreislauf, 
also den Weg vom gesammelten Haushalt-
kunststoff bis zur Wiederverwertung, in-
formieren. Ein spannender Einblick in das Kunststoffrecycling 
bietet auch das Kurzvideo, welches mit dem Scannen des QR-
Codes geöffnet werden kann. Die Informationen zum Kunststoff-
kreislauf und das Bild- und Videomaterial stammen von der Sys-
tembetreiberin (InnoRecycling AG bzw. sammelsack.ch).  

Wiederverwerten statt vernichten
Damit Kunststoff recycelt werden kann, muss die Kunst-
stoff-Qualität von Anfang an hoch sein. Ausschlaggebend sind 
die differenzierte Sammlung und Sortierung. Wenn Kunststoff 
richtig gesammelt, sortiert und weiterverarbeitet wird, kann 
er zwei-, drei Mal oder noch öfter wiederverwertet werden. 
Haushaltkunststoffe sind in der Regel Lebensmittel- und Haus-
haltverpackungen, welche hohe Qualitäts- und Hygieneanforde-
rungen erfüllen und sich daher besonders gut für das stoffliche 
Recycling eignen.

Modernste Sortiertechnik 
Die gefüllten Sammelsäcke werden von regionalen Sam-
melpartnern eingesammelt und an die regionalen Sammel-
punkte gebracht. Dort wird das Material für einen effizienten 

Weitertransport zur Sortieranlage gepresst. In der moder-
nen Sortier anlage im grenznahen Lustenau (AT) werden die 
Sammel säcke maschinell aufgerissen, aufgelockert und sor-
tenrein in die verschiedenen Kunststofffraktionen getrennt. 
Auf einem Förderband identifizieren Nahinfrarotscanner die 
unterschiedlichen Materialien. Druckluftventile trennen sie 
dann präzise voneinander. Trotz dieser modernen Technik 
erfolgt für ein bestmögliches Ergebnis zusätzlich noch eine 
händische Nachkontrolle.

Hochwertiges Material – zurück in die Haushalte
Für den effizienten Weitertransport zu Verarbeitungswerken in 
der Schweiz und der EU werden die sortenreinen Kunststoffe 
wiederum verpresst. In diesen spezialisierten Recyclingbetrie-
ben werden die Kunststoffe zunächst zerkleinert und dann ge-
waschen, getrennt und getrocknet. 
Die sauberen Kunststoff-Schnitzel werden anschliessend er-
hitzt, eingeschmolzen und zu Recyclingkunststoff (Regranulat) 
verarbeitet. Dieses hochwertige Recyclingmaterial kann dann 
für die Herstellung neuer Kunststoffprodukte wie beispielswei-
se Kabelschutzrohren, Folien und Flaschen eingesetzt werden 
und gelangt so wiederum zurück in die Haushalte.

Auswirkungen auf die Umwelt
Das zertifizierte Sammelsystem «Bring Plastic back» konnte in 
den letzten zehn Jahren bereits in rund 560 Gemeinden etabliert 
werden. «Bring Plastic back» ist als einziges Schweizer Sam-
melsystem von Haushaltkunststoffen vom BAFU ins CO2-Kom-
pensationsprojekt aufgenommen worden, da es nachweislich 
und messbar CO2 einspart. 

Die Ressourceneinsparungen in der Gemeinde Lützelflüh sind 
nachfolgend aufgelistet (Stand 30. Juni 2024):
• Angelieferte Menge:	     6'297 Kilogramm
• Regranulat hergestellt:	     3'149 Kilogramm
• Erdöl eingespart:	     9'446 Liter
• Stein- und Braunkohle eingespart:	     3'145 Kilogramm
• CO2-Einsparung:	   17'821 Kilogramm
• CO2-Einsparung in Auto-km:	 137'165 Kilometer

Auswirkungen auf die herkömmliche Kehrichtsammlung
Inwiefern sich die Kunststoffsammlung auf die Sammelmenge 
der ordentlichen Kehrichtabfuhr auswirkt, kann aktuell nicht de-
finitiv beantwortet werden und wird sich wohl frühestens Ende 
Jahr mit der Analyse der Jahreszahlen zeigen. 
Die Kunststoffe weisen zwar ein vergleichsweise hohes Volu-
men, aber gleichzeitig auch ein geringes Gewicht auf. Momentan 
wird daher einzig von einem minimen Rückgang des Sammelge-
wichts in der ordentlichen Kehrichtabfuhr ausgegangen. 



LÜTZELFLÜH aktuell | Herbst 2024 9

GEMEINDEHAUS

Was gehört in den Kunststoff-Sammelsack?
•  Folien aller Art: Tragetaschen, Zeitschriftenfolien, Sixpack-

folien, Kassensäckli ...
•  Plastikflaschen aller Art: Milch, Öl, Essig, Shampoo, 

Putzmittel, Weichspüler (keine PET-Getränkeflaschen)
•  Tiefziehschalen wie Eier- und Güetziverpackungen, Gemüse-, 

Obst- und Fleischschalen ...
•  Eimer, Blumentöpfe, Kübel, Joghurtbecher ...
•  Verbundmaterialien wie Aufschnitt-/Käseverpackungen ...
•  Getränkekartons (z.B. Tetra Pak)

Was gehört weiterhin in den Kehrichtsack?
•  Stark verschmutzte Verpackungen z.B. von Grillwaren mit 

Marinade
•  Verpackungen mit Restinhalten, Einweggeschirr
•  Spielzeug, Gartenschläuche

Wir möchten an dieser Stelle der Bevölkerung für ihre Teil-
nahme an diesem Recyclingprojekt danken. 
Bei Fragen zur Kunststoffsammlung steht die Bauverwaltung 
Lützelflüh gerne zur Verfügung. 
Bauverwaltung Lützelflüh

Beitragspflicht für Nichterwerbstätige und 
Selbständigerwerbende
Nichterwerbstätige
In der Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV), Invali-
denversicherung (IV) und Erwerbsersatzordnung (EO) gelten 
Personen als Nichterwerbstätige, die kein oder nur ein geringes 
Einkommen erzielen, namentlich:
•  vorzeitig Pensionierte
•  IV-Rentenbezügerinnen und Rentenbezüger
•  Empfängerinnen und Empfänger von Krankentaggeldern
•  Studierende
•  «Weltenbummler»
•  ausgesteuerte Arbeitslose
•  Geschiedene
•  Verwitwete
•  Ehegatten von Pensionierten, die nicht im AHV-Rentenalter 

sind
•  Ehegatten von im Ausland erwerbstätigen Ehepartnern

Unter gewissen Voraussetzungen gelten auch Personen als 
Nichterwerbstätige, die nicht voll und auf Dauer erwerbstätig 
sind (Teilzeitbeschäftigte).
Nichterwerbstätige entrichten Beiträge an die AHV/IV/EO ab 
dem 1. Januar nach Vollendung des 20. Altersjahrs bis zum 
Erreichen des Referenzalters. Wer noch nicht als Nichter-
werbstätige erfasst ist, hat sich bei der AHV-Zweigstelle des 
Wohnorts zu melden. Dort sind Anmeldeformulare und das 
Merkblatt 2.03 über die Beitragspflicht von Nichterwerbstäti-
gen erhältlich. Beides kann auch im Internet unter akbern.ch 
eingesehen werden. 

Selbständigerwerbende
In der AHV/IV/EO gelten Frauen und Männer als selbständiger-
werbend, wenn sie
•  unter eigenem Namen und auf eigene Rechnung arbeiten, in-

dem sie z.B. nach Aussen mit eigenem Firmennamen auftreten, 
und

•  in unabhängiger Stellung und auf ihr eigenes wirtschaftliches 
Risiko tätig sind, indem, sie z.B. Investitionen tätigen, Perso-
nal beschäftigen, ihre Betriebsorganisation frei wählen und für 
mehrere Auftraggeber tätig sind.

Ob eine versicherte Person im Sinn der AHV selbständigerwer-
bend ist, beurteilt die Ausgleichskasse im Einzelfall für jedes 
Entgelt separat. Es ist deshalb nicht ausgeschlossen, dass die 
gleiche Person für eine Tätigkeit als unselbständig, für eine ande-
re als selbständigerwerbend beurteilt wird. Massgebend für die 
Beurteilung der Ausgleichskasse sind die effektiven wirtschaftli-
chen Gegebenheiten, nicht die vertraglichen Verhältnisse.
Selbständigerwerbende entrichten Beiträge an die Alters- und 
Hinterlassenenversicherung (AHV), an die Invalidenversiche-
rung (IV), an die Familienausgleichskasse, bei welcher sie ange-
schlossen sind und an die Erwerbsersatzordnung (EO) ab dem 
1. Januar nach Vollendung des 17. Altersjahrs. Sie sind dagegen 
nicht versichert gegen Arbeitslosigkeit und Unfall. Zudem fallen 
sie nicht unter das Obligatorium der beruflichen Vorsorge (BVG).
Anmeldeformulare und das Merkblatt 2.02 über Selbständiger-
werbende können im Internet unter akbern.ch eingesehen wer-
den und sind bei der AHV-Zweigstelle erhältlich.
Ausgleichskasse des Kantons Bern

Abfälle mit folgenden Symbolen können im Kunststoff-Sammelsack entsorgt werden:
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Baubewilligungen Januar – Juni 2024

Wer Wo Was Bewilligung

Braun Barbara
Ranflüh

Benzenberg 1199
3439 Ranflüh

Einbau Cheminéeofen im Obergeschoss mit neuem Kamin 16.01.2024

P. Leibundgut AG
Leibundgut Peter
Ramsei

Sumiswaldstrasse 19b
3435 Ramsei

Abschrankung Lagerplatz (Diebstahlschutz) 24.01.2024

Raiffeisenbank Unteremmental 
Genossenschaft
Lützelflüh

Dorfstrasse 16
3432 Lützelflüh

Ersatz Ölheizung durch aussen aufgestellte Luft-/Wasser-
Wärmepumpe, Aufstellen eines temporären Bürocontainers 
für 4 Monate, Erstellung neue Lüftungsanlage, Erneuerung 
Fassadenanstrich, Ersatz Geländer

25.01.2024

Reinhard Philipp und Blum Martin
Wasen i.E.

Unterflüh 694, 694c
3452 Grünenmatt

Erstellen Laufhof, Sanieren Mistplatz, Umnutzung bestehender 
Wagenschopf zu Ziegenstall und Pferdeboxen

25.01.2024

Wallat Diethelm und Margrit
Lützelflüh

Haldenstrasse 22
3432 Lützelflüh

Ersatz Luft-/Wasser-Wärmepumpe durch Zentralheizungsherd 
mit Wärmespeicher, Boiler und neuem Aussenkamin

09.02.2024

Krähenbühl Annalise
Lützelflüh

Waldhaus 1
3432 Lützelflüh

Sanierung Wohnung Erdgeschoss 09.02.2024

Bichsel Amélie
Lützelflüh

Bitziusweg 9
3432 Lützelflüh

Nachträgliches Baugesuch für Ersatz Ölheizung durch 
Luft-Wasser-Wärmepumpe (Splitgerät)

09.02.2024

Dorfmitti Lützelflüh GmbH
Rothenbühler Sabine
Lützelflüh

Dorfstrasse 9
3432 Lützelflüh

Teilbaubewilligung 2
Anpassung der Öffnungszeiten für das Bistro:
Montag bis Freitag: 7.30 bis 22.30 Uhr, Terrasse bis 22.00 Uhr
Samstag: 7.30 bis 23.30 Uhr, Terrasse bis 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 7.30 bis 22.00 Uhr, Terrasse bis 22.00 Uhr

14.02.2024

fenaco Genossenschaft
Burkhardt Werner
Bern

Sumiswaldstrasse 15 
3435 Ramsei

Belagserweiterung (Asphalt) westseitig um rund 200 m², 
Verlegen von drei Parkplätzen

20.02.2024

Flükiger Martin und Joëlle
Lützelflüh

Parkettstrasse 29
3432 Lützelflüh

Einbau Treppenhaus in bestehendes Gewerbehaus 06.03.2024

Schär Stefan und Oberli Iris
Ranflüh

Hinterdorf 3, 3a
3439 Ranflüh

Einbau zwei zusätzliche Fenster in Ostfassade Wohnteil, 
Neubau Jungviehstall, Abbruch Gebäude Hinterdorf 3a

12.03.2024
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Wer Wo Was Bewilligung

Aeberhard Christian
Lützelflüh

Feldheimweg 11
3432 Lützelflüh

Einbau Schwedenofen in EG mit Kamin bei Aussenfassade 20.03.2024

Stalder Martin
Lützelflüh

Bleicheweg 8b + c
3432 Lützelflüh

Erweiterung Stall, Aufstockung Güllegrube 03.04.2024

Zürcher Beat
Ranflüh

Ranflühberg 1169
3439 Ranflüh

Erstellen von einem Viehdurchlass zur Unterquerung der  
Gemeindestrasse Lützelflüh

08.04.2024

Keller Hans
Lützelflüh

Brandis 634a
3432 Lützelflüh

PV-Anlage auf Dach kombiniert mit Dachsanierung 09.04.2024

Schneider Rudolf
Grünenmatt

Trachselwaldstrasse 41
3452 Grünenmatt

Projektänderung: Einbau Cheminée-Ofen, teilweise Verzicht auf 
Rückbau angebautes Nebengebäude, zusätzlicher Windschutz 
und Verzicht auf Vordach bei Sitzplatz, Änderungen innere 
Raumaufteilung und -nutzung mit angepasster Befensterung 
Nordwest- und Nordostfassade

09.04.2024

Bärtschi Hanspeter
Ramsei

Eichweg 4
3435 Ramsei

Umbau Betriebsleiterwohnung 15.05.2024

Kübli Stefan
Lützelflüh

Sonnmattweg 25
3432 Lützelflüh

Änderung der bewilligten Sitzplatzüberdachung, neu in Metall 
und Glas mit veränderter Breite, Höhe und Abstützung

29.05.2024

Stalder Daniel
Lützelflüh

Moosmatt 727, 727a, 
727b
3432 Lützelflüh

Heizungsersatz (Stückgut) mit neuem Kamin und neuen Fern
leitungen zu den Gebäuden 727a und 727b, PV-Anlage auf Dach

29.05.2024

Stalder Jasmin
Lützelflüh

Stelzenweg 2, 2a
3432 Lützelflüh

Projektänderung: Änderung Gebäudehöhe und Dachneigung 
sowie Installation PV-Anlage beim Autounterstand

07.06.2024

Keller Adrian
Schafhausen i.E.

Emmentalstrasse 165
3435 Ramsei

Nachträgliches Baugesuch für Einbau Küchen im 1. und 2. OG, 
Umnutzung der Hotelzimmer in dauernd vermietbare Zimmer

26.06.2024

Eggimann Gerhard und Cornelia
Ranflüh

Ramisberg 1191a
3439 Ranflüh

Einbau von zwei Kinderzimmern und Dachflächenfenstern im 
Dachgeschoss

26.06.2024

WALDHAUS KIES AG
Gumpersmühle
3452 Grünenmatt

Kies aus der Region.

Rundmaterial Wandkies unsortiert
 Wandkies 0–100 mm
 Bollensteine 60–250 mm
Kies gebrochen  0–25 mm und 0–45 mm
Verkauf Tel. +41 31 939 31 04
Kiesgrube Tel. +41 79 652 85 68
 www.waldhauskiesag.ch
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Persönlich vor Ort.
Ihre Raiffeisenbank in Lützelfl üh.

Raiffeisenbank 
Unteremmental

T 034 460 60 00
unteremmental@raiffeisen.ch

raiffeisen.ch/unteremmental
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Zwischenbericht 2024
Vorwort
Das Feuerwehrjahr 2024 startete mit dem jährlichen Brandis-
rapport. Die Feuerwehr Brandis rückte im 1. Halbjahr 2024 zu 
einigen Einsätzen aus, welche zum grössten Teil nicht tragisch 
ausgefallen sind. Bei zwei Gebäudebränden haben jedoch Per-
sonen ihr Hab und Gut verloren. Zahlreiche Ausbildungen und 
Weiterbildungen wurden besucht und der Übungsdienst konnte 
planmässig durchgeführt werden. 

Einsätze
Die Feuerwehr Brandis wurde bis Ende Mai 2024 insgesamt zu 
27 Ernstfalleinsätzen gerufen. Hauptsächlich sind die Angehö-
rige der Feuerwehr (AdF) zu Brandereignissen, Ölspuren und 
Fehlalarmen ausgerückt. Bei den meisten Fällen handelte es 
sich glücklicherweise um Kleineinsätze. Herausfordernde Ein-
sätze waren sicherlich die beiden Grossbrände in der alte Hueti 
und an der Schwandenstrasse. Das letztgenannte Ereignis wird 
untenstehend noch im Detail beschrieben.

Art des Einsatzes Anzahl Einsätze 2024
Brand   6

Verkehrs-/Bahnunfall   1

Ölspur   9

Hilfeleistungen   4

AA-Feuer (Fehlalarm)   6

Tierrettung   1

Total 27

Im Vergleich zum Vorjahr haben die Einsätze im 1. Halbjahr ein 
wenig zugenommen. Insgesamt hatte die Feuerwehr Brandis 
vier Einsätze mehr als im letzten Jahr.

Brand Schwandenstrasse
Am Freitag, 15. März 2024, gegen 1.30 Uhr, wurde der Feuerwehr 
Brandis ein Brand eines Zweifamilienhauses an der Schwan-
denstrasse in Lützelflüh-Goldbach gemeldet. Beim Eintreffen 
der Einsatzkräfte vor Ort konnte ein Feuer im oberen Bereich 
des Zweifamilienhauses mit starker Rauchentwicklung festge-
stellt werden. Die AdF nahmen sofort die Löscharbeiten auf und 
konnten den Brand schliesslich unter Kontrolle bringen. Für die 
Bewältigung des Ereignisses waren zusätzlich die Regiofeuer-
wehr Sumiswald, die Feuerwehr Burgdorf, die Feuerwehr Regi-
on Langnau und die Feuerwehr Regio Gumm vor Ort. Im Nach-
gang zu den Löscharbeiten wurde eine Brandwache gestellt.
Alle Personen, die sich zum Zeitpunkt des Brandausbruches im 
Zweifamilienhaus befanden, konnten sich selbständig in Sicher-
heit bringen. Es wurde glücklicherweise niemand verletzt. Für die 
Bewohnenden wurde von Seiten der Gemeindeverwaltung Lüt-
zelflüh eine alternative Unterbringungsmöglichkeit organisiert.
Das Zweifamilienhaus wurde durch den Brand stark beschä-
digt und ist nicht mehr bewohnbar. Während den Löscharbeiten 
musste die Schwandenstrasse komplett gesperrt werden. Eine 
entsprechende Umleitung wurde eingerichtet.

Übungsdienst
Die Übungen fanden gemäss dem Übungsprogramm 2024 statt. 
Der Übungsdienst startete Mitte Januar 2024 mit dem Kader-
rapport. An diesem wird jeweils pro Löschzug die Übungspla-
nung vorgenommen und Aufgaben den Offizieren und Einsatzlei-
tern übergeben. Im Jahr 2024 sind insgesamt 16 Personen (neun 
Rekruten, eine Jugendliche und sechs ausgebildete Personen) in 
die Feuerwehr Brandis eingetreten. Diese wurden an der Übung 
vom 2. Februar 2024 in die Organisation und Grundlagen der 
Feuerwehr Brandis eingeführt. Bis mitte Jahr wurden Übungen 
unteranderem in den Bereichen Elementar, Atemschutz, Elekt-
rik, Verkehrsdienst, Wassertransport, Überflutungsanlage und 
Ernsteinsatz durchgeführt.

Kader
Der Fachausschuss der Feuerwehr Brandis hatte bis jetzt fünf 
Sitzungen. Es wurde unter anderem die Übungstätigkeit, die 
Kaderplanung, die Ausbildungen, die Beschaffung von Material 
und der Unterhalt der Fahrzeuge behandelt. Zudem wurden die 
Investitionen 2025 – 2029 sowie das Budget 2025 zusammenge-
stellt und der Feuerwehrkommission Lützelflüh zur Genehmi-
gung vorgelegt.

Ausblick
Die Arbeitsgruppe Fahrzeuge sowie der Ausschuss Zusammen-
arbeit Beschaffung Tanklöschfahrzeuge (TLF) beschäftigen sich 
momentan mit der Anschaffung von TLF. Die Funktion des Vize-
kommandants ist neu zu besetzen. Gespräche mit interessier-
ten Personen finden statt. Im Herbst 2024 steht die Ausbildung 
der Atemschutzgeräteträger im Brandhaus in Spiez an. Zudem 
werden diverse Ausbildungen im 2. Halbjahr 2024 durch die AdF 
absolviert.
Nicole Stalder, Sekretariat Feuerwehrkommission

Brand Zweifamilienhaus Schaden Zweifamilienhaus

Überflutungsanlage Schulhausübung
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Coaching-Ausbildung
Coaching-Gespräche

Seminare & Workshops

Coaching Kompetenzzentrum KLG
Mühle 
3452 Grünenmatt

Georg Christoph Lichtenberg

034 431 61 18
coaching@ckze.ch

www.ckze.ch

Unsere 
Ich kann freilich nicht sagen, ob es besser 
werden wird, wenn es anders wird; aber so 
viel kann ich sagen, es muss anders werden, 
wenn es gut werden soll.
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SCHULE

Wursten mit dem Metzgermeister – 
WAH-Unterricht einmal anders
Im WAH-Unterricht (Wirtschaft, Arbeit, Haushalt) der Sekun-
darstufe 1 in Lützelflüh kamen 8. Klasse-Schülerinnen und 
Schüler in den besonderen Genuss, selbst eine Wurst herzu-
stellen.
Seit Beginn der 8. Klasse kreieren die Schülerinnen und Schüler 
mit Unterstützung ihrer Lehrerin Anita Reinhard immer wieder 
leckere Menus im praktischen WAH-Unterricht. 
Es wird darauf geachtet, dass saisonal und auch regional ge-
kocht wird. Dazu gehört, dass der Fleischeinkauf in der Metzge-
rei Gygax im Dorf getätigt wird. Daraus entstand auch die Idee, 

eine von den Schülerinnen und Schülern selbst hergestellte 
Wurst zu produzieren. Die Studentin Sophie Rose, welche ihr 
FIP-Praktikum an der Sekundarschule Lützelflüh absolviert, 
wurde mit dem Projekt vertraut gemacht und sie nutzte die Ge-
legenheit, die etwas andere WAH-Lektion umzusetzen.
Mit Adrian Gygax hatten die Lernenden den Wurstprofi «him-
self» vor Ort. Nach einer kleinen Warenkunde mit vielen interes-
santen Informationen über die Wurst und deren Inhalt, fiel der 
Startschuss mit dem Überstülpen einer weissen Plastikschürze. 
Begonnen wurde mit der Wurstmasse, die zuerst noch mit Salz 
und weiteren Gewürzen geknetet werden musste. Danach wurde 
ein wenig der Wurstmasse gekostet und noch etwas nachgesal-
zen. Mit der Wurstpresse und dem Darm zu hantieren erforder-
te von den Jugendlichen Feingefühl sowie Handgeschicklich-
keit. Schliesslich formten alle Schülerinnen und Schüler eine 
Wurstschnecke, die anschliessend auf dem mitgebrachten Grill 
der Metzgerei Gygax die gewünschte Farbe annahm. 
Nebenbei wurde in Gruppen noch drei verschiedene Gratins so-
wie vier verschiedene Salate zu der eigens hergestellten Wurst 
serviert. 
Ein genussvoller Event an einem ganz gewöhnlichen Schultag 
sollte den Schülerinnen und Schülern unter anderem zeigen, 
dass es ihnen nicht «Wurst sein soll», wo sie ihre Wurst kaufen 
und was deren Inhalt ist.
Sekundarschule Lützelflüh Adrian Gygax erklärt einer Gruppe was alles benötigt wird.

Abschlussreise 
der 9. Klasse
Vom 24. – 28. Juni 2024 hat die Klasse 143 der Sekundarstufe 1  
aus Lützelflüh eine ereignisreiche und wunderschöne Woche 
in Verbania, Italien verbracht. Die Jugendherberge Ostello di 
Verbania hat uns in wunderschöner Lage leicht oberhalb des 
Städtchens mit ihrem grosszügigen Umschwung als gute Bleibe 
gedient. Auf dem Programm standen diverse Aktivitäten wie die 
Wanderung via «Fässlibahn» auf den Sasso del Ferro, Baden im 
Lago Maggiore, der Marktbesuch in Luino und die Schifffahrt zur 
Isola Bella. 
Alle Teilnehmenden, die Schülerinnen und Schüler sowie die 
Lehrpersonen und Leiter haben die gemeinsamen Tage sehr ge-
nossen, woran auch das teils durchzogene Wetter und die nicht 
immer ganz zuverlässigen öffentlichen Verkehrsmittel nichts 
ändern konnten.

Vielen Dank allen für das grossartige Für- und Miteinander, 
es het gfägt!
B. Hügli, D. Winzenried, I. Wüthrich, L. Hirsbrunner, Sekundarschule Lützelflüh
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Hans Ulrich Christen AG
Bauunternehmung
3452 Grünenmatt

T 034 431 17 11
info@chribau.ch
www.chribau.ch

Ihr Bauprojekt.

Unsere Leidenschaft.
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SCHULE

Boxen mit dem Weltmeister

Im Sportunterricht reisten die 9. Klässler mit ihrer Sportlehre-
rin Anita Reinhard in das Bärenfit in Bätterkinden, wo sie vom 
Box-Weltmeister Sefer Seferi in Empfang genommen wurden.
Jedes Jahr in der 9. Klasse dürfen die Schülerinnen und Schüler 
ein Box-Training mit Sefer Seferi absolvieren.
Nebst einem harten Training vermittelt Sefer den Jugendlichen 
auch wichtige Werte wie Respekt und Disziplin. Mithilfe von klei-
nen Kampfspielen lernen die Schülerinnen und Schüler, wie sie 
sich bei einem Angriff verhalten und oder ausweichen können.

Nassgeschwitzt aber zufrieden beende-
ten die Jugendlichen die etwas andere 
Sportlektion.

Zur Person Sefer Seferi 
Er wurde in Gostivar, SFR Jugoslawien 
(heute Mazedonien), geboren und ist al-
banischer Abstammung. 1992 floh die Fa-
milie aus Gostivar und zog nach Burgdorf 
in die Schweiz. Beide Brüder begannen 
mit dem Boxen um die Integration in die 
Schweizer Gesellschaft zu erleichtern. 
Seferi gab sein Profidebüt im Mai 2007 in 
der Cruisergewichtsklasse. In den nächs-

ten neun Jahren baute er einen Rekord von 21 – 0 mit 19 Kno-
ckouts auf.
Am 18. Juni 2022 gewann Sefer den Weltmeistertitel im Cruiser-
gewicht UBO in Burgdorf in der 3. Runde mit zwei Knockdowns 
gegen den Tschechen Roman Kracik. 
Sefer boxte in Manchester, England, gegen den aktuell besten 
Schwergewichtsboxer Tyson Fury vor über 20'000 Zuschauern 
und gehört zu den bekanntesten Gesichtern der Welt im Profi-
boxen. 
Sekundarschule Lützelflüh 

BLS-Reise Spiez
Am Freitagmorgen gingen wir zum Bahnhof, weil Livio eine 
BLS-Reise gewonnen und sich entschieden hat, mit uns als 
Klasse zu gehen. 
Wir hatten zum Hinreisen einen eigenen Zug, in dem wir in der 
1. Klasse sitzen konnten. Das habe ich am Anfang noch gemacht, 
doch dann spielten wir «der Boden ist Lava» im Zug! Das war 
sehr lustig und machte Spass. Anschliessend kamen wir in Spiez 
an und starteten einen Rundgang in der BLS-Werkstätte. Am 
coolsten fand ich, als wir auf dem Dach eines Zuges waren und 

der Führerstand war auch beeindruckend. Unter dem Zug war 
es genauso cool, aber am besten gefiel es mir, ein Fahrwerk zu 
schieben, weil es ein lässiges Gefühl war und man sich so stark 
vorkam (es war 6 – 7 Tonnen schwer). Als der Rundgang vorbei 
war, gingen wir ins Strandbad Spiez. Ich ging mehrmals auf die 
Rutsche und sprang vom 1 und 3 Meter. Als wir zum Schiffsha-
fen gingen, hat uns die BLS sogar 1. Klasse-Tickets besorgt. Ich 
und Cyrill liessen uns das nicht entgehen. Als wir dann mit dem 
Zug wieder nach Hause fuhren, war es etwa halb fünf. 
Die BLS-Reise war mega! 
Paul Bosshard, Schüler Primarschule Dorf 
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Eine Hochzeit ohne Pfarrer?

Michael Bucher, Lützelflüh
078 250 21 71

Kathrin Maag, Lützelflüh
079 243 65 15

Eine Trauerfeier ohne Gott?

Beides geht.
Freie Trauungen, Taufen und Trauerfeiern sind zeitgemässe  
Alternativen zu kirchlichen Ritualen und Zeremonien.  
Wir begleiten Sie in freudvollen wie in schwierigen Momenten.
Persönlich, einfühlsam, überraschend und kompetent.

Mehr Infos: Amanos.ch | Traumich.ch | Bienvenida.ch

 Wir feiern
             Jahre
 Jubiläum
und bedanken
uns für  
Ihre  Treue. Zahnarztpraxis Lützelflüh  

Emmestrasse 1  
Tel. 034 461 32 22

zahnarztpraxis-luetzelflueh.ch
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Schlussfeier im Schulhaus Ranflüh
Wie diesen Sommer wohl immer, war das Wetter sehr launisch! 
Am Morgen beim Aufstellen und Vorbereiten des Essens für 
die Streetfoodstände schien die Sonne. Am Nachmittag bei der 
Hauptprobe für die Bewohnerinnen und Bewohner des Alters-
heims Dändlikerhaus zogen die ersten Wolken auf. Am Abend, 
als alle gemütlich beim Essen waren, begann es zu regnen. 
Zum Glück konnten sich die Eltern, Verwandte und Freunde im 
Schulhaus eine Foto-Show und einen selbstgemachten Kurzfilm 
anschauen gehen, bevor der zweite Teil der Vorführungen nun 
wieder ohne Regen stattfinden konnte. Dennoch schauen die 
Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrpersonen auf einen ge-
lungenen Schlussabend im Schulhaus Ranflüh zurück.
Barbara Ingold, Lehrperson Schulhaus Ranflüh

Primarschule Lützelflüh

Projektwoche und Schulschlussfest

Zum Schuljahresende führte die Primarschule Lützelflüh ihre 
Projektwoche unter dem Motto: «Fit isch dr Hit» durch. 

Vielfältige und spannende Angebote wie Karate, «Mut tut gut», 
Bewegung und Sport (BE-Fit), Samariter und Snacks für Cracks 
erlebten die Schülerinnen und Schüler in den beiden Zyklen  
(KG-2. Kl./3. Kl. – 6. Kl.) 
Einen Einblick in diese intensive Tätigkeiten erhielten die Besu-
cherinnen und Besucher auf dem Postenrundgang am Schul-
schlussfest.
Umrahmt mit dem Fitnesstanz, gemeinsam vorgetragenen Lie-
dern und Flötenstücken feierten alle unter freiem Himmel im 
offiziellen Teil Verabschiedungen, Begrüssungen und Ehrun-
gen. Besonders verabschiedet wurden die 6. Klässlerinnen und 
Klässler mit dem umgeschriebenen Lied «How do I say good-
bye» – «Mir wünsche öich ganz viu Glück».
Wer bis dahin noch nicht dazugekommen war, ergriff spätestens 
jetzt die Gelegenheit, ein leckeres Chnebeli oder eine Glace zu 
geniessen.
Müllener Christine und Vonlanthen Samira, Lehrerinnen Primarschule Dorf
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Wymann Haushaltgeräte

3432 Lützelflüh

Tel. 034 461 33 49

Wir verkaufen nicht nur,
Wir reparieren auch !!!
Von AEG – V-Zug

Auch ältere Geräte können repariert werden, sofern Ersatzteile noch erhältlich sind.

wymann-haushaltgeräte.ch

Alle Waschmaschinen, Trockner, Geschirrspüler,
Backofen, Steamer, Stand- und Einbauherde, 
Kühl- und Gefrierschränke, Gefriertruhen,
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SIE BAUEN? 
Wir haben das Zeug dazu.

wuethrich-baustoffe.ch
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Der Kindergarten Grünenmatt 
schnuppert Zirkusluft

Seit den Frühlingsferien beschäftigen wir uns im Kindergar-
ten mit dem Thema Zirkus. Zum Einstieg ins Thema durften 
wir den jungen Zauberkünstler Remo Bürgi aus Sumiswald 
an einer Abendvorstellung in der Turnhalle begrüssen. Er hat 
uns alle mit seinen zauberhaften, verblüffenden Tricks zum 
Staunen gebracht. Am Schluss der Vorstellung durften wir 
zwei Zauberkunststücke selber ausprobieren und sie dann Zu-
hause den Eltern und Geschwistern vorführen. 
Neben der Geschichte vom Zirkusäffchen Coco haben wir aus 
diversen Bilderbüchern viel über das Zirkusleben gelernt. Wir 
wissen nun, dass die Menschen, die im Zirkus arbeiten, Artisten, 
Clowns, Zauberkünstler, Zirkusmusiker, Dompteure und Zirkus-
direktor heissen, und dass es zum Aufbau eines Zeltes und für 
den Ablauf einer Zirkusvorstellung ganz viele weitere Arbeiter 
braucht. Wir wissen auch, dass die Menschen in Zirkuswagen 
wohnen, damit der Zirkus immer wieder umziehen kann. 
Im Turnen haben wir ausprobiert, welche Kunststücke wir be-
reits beherrschen und was wir gerne einüben möchten, um es 
dann an unserer Zirkusvorstellung präsentieren zu können. Im 

Kindergarten konnten wir in der Play-
mobil-Zirkus-Ecke den Aufbau einer Zir-
kusmanege üben und die Abläufe einer 
Vorstellung nachspielen. Die Kinder-
gartenkinder sind mit Begeisterung und 
vielen eigenen Ideen in die Zirkuswelt ab-
getaucht und mit Feuereifer dabei. Beim 
Malen sind tolle, farbenfrohe Zirkuszelte 
und beim Basteln phantasievolle, kun-
terbunte Zirkusmobile entstanden. In 
der Bewegungs-Ecke wurden Manegen 
gebaut, gefährliche Raubtiernummern 
eingeübt und dann den geladenen Gästen 
auf eigens aufgestellten Hockern präsen-
tiert. 
Als nächstes ging es daran, die Zirkus-
vorstellung vorzubereiten und sich zu 
überlegen als was man auftreten möch-

te. Viele kreative Ideen und Kunststücke der Kinder sind in die 
Planung eingeflossen. Es wurden Kostüme zusammengetragen 
und genäht, Musikinstrumente organisiert, Einladungen und 
Zirkustickets gestaltet, Accessoires gebastelt, Zaubertricks ein-
studiert, Texte gelernt, Kunststücke geübt, Clown-, Pferde- und 
Raubtiernummern ausgetüftelt und passende Musik gesucht. 
Es wurde hin- und herüberlegt und Einiges ausprobiert, um die 
Turnhalle in eine Manege und in eine farbenfrohe Zirkuswelt 
zu verwandeln. Der Turnunterricht und der Kindergartenalltag 
wurden genutzt um die Nummern einzustudieren und fleissig an 
den Abläufen zu arbeiten – nun hiess es üben, üben, üben ...

Mit einem Willkommensvers und einem Lied wurden die vielen 
Gäste vom Direktor und den kleinen Artisten zur Vorstellung im 
Zirkus «Zuckerwatte» begrüsst. Die Kinder konnten mit ihren 
neun abwechslungsreichen Nummern von Anfang an begeis-
tern. Passend zum Zirkusnamen gab es für alle am Schluss Pop-
corn und Zuckerwatte. Was für ein gelungener Abend.
Rita Bieri, Lehrperson Kindergarten Grünenmatt
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21. Juni, der längste Tag des Jah-
res und es regnet in Strömen. Die 
Fête de la Musique, zusammen mit 
dem 50-Jahre-Badi-Jubiläum, droht 
sprichwörtlich ins Wasser zu fallen. 
Doch unerschrockene gute Geister 
lassen sich davon nicht abschrecken. 
Der Grill ist bereit, ein Zelt ist gestellt 
und eine zusätzliche Blache bietet 
noch mehr «Schärme». 
Pünktlich zu Beginn um 17 Uhr fällt noch 
einmal eine «Schütti» Regen. Doch das 
hält die Besucherinnen und Besucher 
nicht fern. Mit der beschwingten Musik 
des «SQ Hasepfäffer» schleicht sich 
langsam die Festlaune auf den Platz. 
«Di brutal lugge Pyjschamahose»
sorgen für tolle Songs und, auch dank 
ihres Namens, für eine Prise Humor. 
Und dann gibt’s Sommerfeeling! Die 

«Steelband Notabene» bringt Som-
mer, Sonne und gute Laune in die Badi. 

Fête de la Musique 2024

Dagegen kann sich auch das Wetter 
nicht wehren. Immer mehr verziehen 
sich die Wolken und man sieht sogar ei-
nige Sonnenstrahlen. Mittlerweile hat 
sich eine ansehnliche Schar Besucher 
eingefunden. Diese lassen sich gerne 
von Daniel Mercier und seinem Team 
kulinarisch verwöhnen. 

Rückblick

Das «Schwyzerörgeliquartett Aem-
meflueh» offeriert einen weiteren 
Strauss bunter Stücke und Lea Gygax 
erfreut alle mit ihrer tollen Stimme. 
Und siehe da, alle Stühle sind besetzt, 
freudige Gespräche sind im Gang und 
alle geniessen den Abend. Auf geht’s in 
eine zweite Runde mit den Musikanten. 
Es ist eine wahre Freude, all die zu-
friedenen Gesichter zu sehen, das be-

schwingte Wippen der Füsse zur Musik 
und das schelmische Aufblitzen in den 
Augen, wenn alle ein «Schläckisäckli» 
erhalten. Die Fête de la Musique 2024 
wurde zu einem gelungenen Anlass, 
dank all der Helfer und Mitwirkenden, 
die sich vom Regen nicht beeindrucken 
liessen.
Tourismus- und Kulturkommission Lützelflüh
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Organisiert durch die Tourismus- und 
Kulturkommission Lützelflüh ging am 
31. Juli 2024 die Bundesfeier über die 
Bühne. Je mehr Bürgerinnen und Bür-
ger die Bundesfeier besuchen, desto 
mehr zeigt sich die bunte Vielfalt un-
serer Gemeinde. Ein Abend, um zusam-
men eine schöne Heimat zu feiern und 
sich wieder einmal all der vielen Privi-
legien bewusst zu werden, die wir hier 
in der Schweiz geniessen dürfen. Das 
tut uns allen von Zeit zu Zeit gut, egal 
in welchem politischen Lager wir uns 
befinden.
Der Start der Bundesfeier verlief ungüns-
tig, da es am Nachmittag stark regnete. 
Alle aufgestellten Tische und Zelte bei der 
Kulturmühle waren nass. Zudem stimm-
ten auch die Wetterprognosen nicht sehr 
zuversichtlich. Doch es kam anders als 
erahnt. Das Wetter besserte sich stetig 
und rechtzeitig zu Beginn um 18 Uhr war 
alles bereit und die Tische trocken. Schon 
bald trafen die Besucherinnen und Besu-
cher ein und suchten sich gute Plätze. In-
nert kurzer Zeit war an allen Tischen ein 

munteres Treiben im Gang. Feine Düfte 
schwebten durch die Luft, denn das Risot-
to, offeriert von der Gemeinde, köchelte in  
den grossen Töpfen und die Bratwürste 
prutzelten auf dem Grill. Bei der Begrüs-
sung hiess Gemeindepräsident Kurt Bau-
mann alle Besucherinnen und Besucher 
herzlich Willkommen und wünschte ihnen 
einen gemütlichen Abend.
Bald begann das traditionelle Zwirbe-
le mit wiederum sehr schönen Preisen. 
Von allen Seiten tönte es «Hier» und vie-
le Lebkuchen und Geranien wurden von 
den jungen Helfern verteilt. Auch das 
Äntelirennen fand dieses Jahr wieder 
statt, wobei die Änteli durch den hohen 
Wasserstand ein erstaunliches Tem-
po erreichten. Dadurch gestaltete sich 
das Einfangen und Klassieren ein wenig 
schwierig, doch am Schluss konnten die 
vielen Preise, offeriert von verschiede-
nen Sponsoren, überreicht werden.
Anschliessend spielte die Musikgesell-
schaft Grünenmatt ihr Eröffnungskonzert 
und brachte damit eine schöne musikali-
sche Umrahmung der Bundesfeier mit.  

Rückblick

Bundesfeier 2024

Die diesjährige Festrede wurde von 
Sabine Rothenbühler, «Dorfmitti» Lüt-
zelflüh, gehalten. Eine junge Unterneh-
merin, die mit viel Einsatz und Herzblut 
eine grosse Bereicherung für unser 
Dorf ist.
Sie erzählte von ihrem beruflichen Wer-
degang und erläuterte, dass die Eröff-
nung nur dank vielen helfenden Händen 
und offenen Kundinnen und Kunden mög-
lich war. Nach der emotionalen Festrede 
stellte das gemeinsame Singen der Natio-
nalhymne, umrahmt von der Musikgesell-
schaft Grünenmatt, einen weiteren beson-
deren Moment dar. Zum Schluss durfte 
auch der Kinder-Fackelumzug nicht feh-
len. Viele schöne Fackeln und strahlende 
Kinderaugen leuchteten durch die Nacht. 
Bei angenehmen Temperaturen liessen 
die vielen Besucherinnen und Besucher 
einen wunderschönen Abend ausklingen.
Wir danken allen Helfern für ihre Unter
stützung, insbesondere der SVP Lützel
flüh, der Brass Band Lützelflüh-Goldbach 
und der Musikgesellschaft Grünenmatt. 
Tourismus- und Kulturkommission Lützelflüh



24

V O N  1 8 . 0 0  -  2 1 . 0 0  U H R  U N T E R  D E R
B R Ü C K E  B E I  D E R  B E M O  A G

Wir bitten die Bevölkerung, sich diesen Termin
vorzumerken und freuen uns schon heute auf

Ihren Besuch.

 
VORANZEIGE 

13. OPENAIR FONDUE
F R E I T A G ,  1 5 .  N O V E M B E R  2 0 2 4

Die Tourismus-  und Kulturkommission
Lützelflüh

Das Brüggefescht schlägt zwischen allen Beteiligten Brücken. Wir wollen  
die bestehenden Ressourcen von Lützelflüh nutzen. Die Vereine, die kulturellen  
Institutionen und das Gewerbe sind herzlich eingeladen, ein Rahmenprogramm 
anzubieten.

Neu wird der Herbstmärit aus Grünenmatt in die Erlebnisstrasse in Lützelflüh  
integriert. Das ganze Brüggefescht wird in Lützelflüh stattfinden. Die Aussen
standorte sowie der Shuttle-Dienst fallen weg. Durch diese Änderung wird das  
Fest zentralisiert und ein Ortswechsel, welcher bei vielen Besucherinnen und  
Besuchern zu viel Zeit kostete, entfällt. 

Weitere Informationen werden zu gegebener Zeit folgen. 

Die Anmeldungen werden in den nächsten Wochen versendet. Das Organisations
komitee freut sich auf zahlreiche Anmeldungen.  
Gerne können Sie sich bereits jetzt bei der Sekretärin, Patricia Zürcher 
Tel. 034 460 16 13, patricia.zuercher@luetzelflueh.ch melden. 

Wir freuen uns schon heute auf das nächste Brüggefescht mit Ihnen. 
Organisationskomitee Brüggefescht 2025

	 2	 0	 2	 5
Das nächste Brüggefescht findet statt am 

Samstag, 6. September 2025

Damit das Brüggefescht 2025 durch-
geführt werden kann, sind wir auf 
Helferinnen und Helfer angewiesen. 

Wir benötigen Hilfe in den Bereichen 
Auf- und Abbau, Rückgabestationen 
und Abfall-Patrouille. 

Wir bitten Sie, sich für einen  
Helfereinsatz bei der Sekretärin des 
Organisationskomitees,  
Patricia Zürcher zu melden:
Tel. 034 460 16 13
patricia.zuercher@luetzelflueh.ch
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DIES und DAS aus der Kulturmühle
Die Stiftung Kulturmühle wird seit 2023 durch Beiträge aus 
dem Lotteriefonds unterstützt. Dies unter Begleitung der 
Denkmalpflege des Kantons Bern. Unter anderem können mit 
diesen Geldern die Mauern und das kleine Wasserrad saniert 
werden.

Die Mauern der Kulturmühle sind seit langer Zeit feucht. Aus 
bauphysikalischen und materialtechnischen Gründen wurde 
der Putz im Mai 2024 entfernt. Bis im Herbst 2024 können die 
Mauern austrocknen, bevor ein feuchtigkeitsregulierender 
Kalkputz aufgetragen wird. Sie haben die einmalige Möglich-
keit die unverputzte Fassade zu sehen, um einen Eindruck 
zu bekommen, wie die Mühle vor gut 200 Jahren aufgebaut 
wurde.

Das Holz des kleinen Wasserrades war morsch und die 
Schaufeln kaputt. Am 6. Juni 2024 wurde das alte Rad de-
montiert und das neue am 16. Juli 2024 in Präzisionsarbeit 
eingebaut. Es ist aus einheimischem Eichenholz gefertigt, hat 
einen Durchmesser von drei Metern und wiegt ca. 1.5 Tonnen. 
Ein schöner Anblick!
Bei bestem Wetter konnte am 11. Mai 2024 die Kulturmühle 
den Schweizer Mühlentag durchführen. Die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher vernahmen Spannendes vom 
Müller und seinem alten Handwerk. Ein vielseitiges Rahmen-
programm bereicherte das stimmige Fest. Herzlichen Dank 
allen Helferinnen und Helfern sowie den Besuchenden.

Durch die Aktion Migros Support Culture wurden der Kul-
turmühle total 7027 Vereinsbons zugeteilt. Dies ergab eine 
Auszahlung von CHF 1487.46, was den Verein Kulturmühle 
sehr freut. Vielen Dank allen für die Unterstützung!

Die nächsten Veranstaltungen

Freitag, 13. September, 20.15 Uhr
BASPA RICADO
Reggae, Ska

18. Oktober – 3. November 
Ausstellung
«Wir sind alle anders gleich» mit Oliver Lanz und seinen 
Schülerinnen und Schülern vom Gymnasium Burgdorf und 
Regula Stucki, Multi Mixed Media

Sonntag, 10. November, 14.00 Uhr
Schülerbandkonzert
Rock, Pop, etc.

Vorverkauf/Reservation/Anmeldung: 
unter kulturmuehle.ch oder Tel. 034 461 36 23
(Combox: Anzahl Tickets, Name, Adresse und 
E-Mail angeben) oder info@kulturmuehle.ch

Öffnungszeiten der Kulturmühle
Die Informationen und Daten der Öffnungszeiten finden Sie 
auf der Homepage. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Weitere Informationen unter kulturmuehle.ch 
Kulturmühle Lützelflüh, Mühlegasse 29, 3432 Lützelflüh
Tel. 034 461 36 23, info@kulturmuehle.ch
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Touristisches Angebot vor der Haustür

Kulturmühle Lützelflüh – ein inspirierender Ort 

Einige interessante Informatio-
nen zur Kulturmühle Lützelflüh: 

Im Kunstführer Emmental wird sie als 
eine der schönsten Mühlen des Emmen-
tals bezeichnet. 

Mühleraum und Unterkunft: beliebt!
2023 wurde der Mühleraum 34-mal ver-
mietet. Dies ist eine Steigerung von 17% 
gegenüber 2022. Die Unterkunft konnte 
2023 total 2142 Logiernächte verzeich-
nen. Sie ist ideal für Schullager, Ver-
einswochenende oder Familientreffen.

Holzbrücke, Barockgarten, Entenweiher 
und Spielplatz: Kraftort zum Verweilen!
Die Umgebung ist öffentlich zugänglich 
und lädt zum Verweilen ein. Übrigens: Die 
Enten waren ein Schwingergeschenk und 
haben nun im Änteliteich ein neues Zuhau-

se gefunden. Die Kleintierfreunde Brandis 
kümmern sich um die Enten und pflegen 
den Teich. Hier kann das Plätschern des 
Mühlebachs und das beruhigende Drehen 
des Mühlerades genossen werden.

Wir haben Monika Gfeller zur Gäste
struktur befragt. 
Sie ist als Leiterin der Geschäftsstelle 
seit Februar 2016 angestellt. 

Wie viele Klassen hat die Kulturmühle 
im letzten Jahr beherbergt?
Von Frühling bis Herbst besuchten rund 
24 Klassen- und Konflager (und gut 30 
anderweitige Gruppen) die Kulturmühle. 
Die Schulklassen stammen hauptsäch-
lich aus der Deutschschweiz. Sie führen 
Musik- und Theaterlager durch, einige 
behandeln das Thema Gotthelf oder sie 
haben das Thema Freizeitaktivitäten wie 
z.B. Badibesuche. 

Profitiert Lützelflüh von der neuen Platt-
form Schulreiseland? Was denkst du?
Es ist eine gute Ausgangslage für zu-
künftige noch engere Zusammenarbeit 
mit dem Gotthelf Zentrum. Die Plattform 
schulreiseland.ch ist die ideale Planungs-
hilfe für Lehrpersonen, die mit ihren 
Klassen ins Emmental reisen. Das hilft 
auch der Kulturmühle. 
Wir danken dir für den grossen Einsatz!

Plattform Schulreiseland
Im Gotthelf Zentrum wurden extra 
für diese Plattform drei Schulan-
gebote kreiert und der Spycher für 
Schulklassen umgebaut. 
In Lützelflüh gibt es vier Angebote, 
die auch mit dem Lehrplan verknüpft 
sind, plus weitere Angebote wie z.B. 
der Detektivtrail – also auch Angebo-
te mit Spassfaktor. schulreiseland.ch

Wie ist die Kulturmühle eigent-
lich organisiert? Wer sind die 
guten Seelen hinter den Kulis-
sen und was treibt sie an?  
Für einmal Bühne frei für die 
Drahtzieherinnen und Draht
zieher .

Stiftungsrat-Leitung der Stiftung und 
Unterhalt der Gebäude
Die Gebäude der Kulturmühle (Mühle, 
Stöckli, Brücke, Ribeli und Entenhaus) 
gehören der Stiftung Kulturmühle. Alle 
Gebäude sind denkmalgeschützt. Die Stif-
tung vermietet das Stöckli (Dauermieter) 
und die Räume der Kulturmühle. Mit den 
Mieteinnahmen wird der Unterhalt der 
Gebäude getätigt. Die Stiftung vermietet 
den Mühleraum ebenfalls an den Verein 
Kulturmühle. Die Stiftung Kulturmühle 
wird seit 2023 durch Beiträge aus dem 
Lotteriefonds unterstützt, die für die In-
standhaltung und für nötige Instandset-
zungsmassnahmen verwendet werden. 
Die zurzeit sechs Stiftungsrätinnen und 
Stiftungsräte arbeiten alle ehrenamtlich, 
total ca. 1200 Stunden pro Jahr (inkl.  
Arbeiten Rebberg und Umgebung).
Mitglieder Stiftungsrat: Marianne Flücki-
ger (Präsidentin), Thomas Leuenberger, 
(Vize-Präsident), Barbara Aeberhardt, 
Kurt Baumann, Samuel Moser und Toni 
Niederhauser.

Aufgaben Verein Kulturmühle
Der Vorstand des Vereins Kulturmühle 
ist für die kulturellen Veranstaltungen 
in der Kulturmühle zuständig. Jährlich 
werden 6 – 8 Konzerte und Anlässe und 
4 Ausstellungen organisiert. Eine Gruppe 
ist für die Konzerte und eine Gruppe für 
die Ausstellungen verantwortlich. Wei-
tere Ressorts sind das Kassieramt, das 
Sekretariat, die Bar und die Technik. Die 

Die Mühle hat eine bewegte Geschichte hinter sich. Von 1821 bis 1970 wurde hier Korn gemahlen. Ab 1972 organisierte 
Jolanda Rodio Theaterkurse, Konzerte und Ausstellungen. 1990 wurde die gemeinnützige Stiftung Kulturmühle Lüt-
zelflüh gegründet, welche bis heute für die Kulturmühle verantwortlich ist. «Kultur ist die Art und Weise wie wir uns 
begegnen, wie wir zusammen kommunizieren, wie wir die Welt wahrnehmen». Das denkmalgeschützte Gebäude bietet ein 
einmaliges Ambiente für Begegnungen und Veranstaltungen.



LÜTZELFLÜH aktuell | Herbst 2024 27

TOURISMUS UND KULTUR

zurzeit 11 Vorstandsmitglieder arbeiten 
alle ehrenamtlich, total ca. 1400 Stunden 
pro Jahr.

Von links: Normen Zutter, Regina Gilgen, Samuel 
Moser, Elke Centorbi, Silvia Kälin, Martina Jenzer, 
Renate Hulliger, Ueli Steffen, Manuela Brügger, 
Angela Kobel und Monika Aeschlimann

Weitere wichtige Helferinnen und Helfer
• �Die Hausverwaltung mit Sandra Muh-

menthaler, Ueli und Elisabeth Steffen, 
die zum rechten sehen, Ansprechperso-
nen vor Ort sind und die Gäste betreuen

• �Die Gartenfrauen Marianne Flückiger, 
Ursula Kipfer und Prisca Hasler, die für 
einen Kleinstlohn den Garten unter
halten

• �Die Arbeitsgruppe Räblütz, die ehren-
amtlich den Rebberg pflegen

Rebberg? 
Auch das gibt’s: Wein aus Lützelflüh!
Zur Kulturmühle Lützelflüh gehört ein 
kleiner Rebberg mit gut 350 Weinstöcken 
(Léon Millot und Divico). Er befindet sich 
unmittelbar neben dem Stöckli und seit 
2018 auf einem angrenzenden Landstück 
am Sonnenhang. Es besteht die Möglich-
keit, mit einem einmaligen Betrag von 
CHF 100.– Gotte oder Götti eines Rebsto-
ckes zu werden. Als Gegenleistung erhal-
ten die Paten fünf Flaschen «eigenen» 
Wein geschenkt.

Wir haben den Vorstandsmitgliedern 
des Vereins bei einer Umfrage folgende 
vier Fragen gestellt. Hier ein Auszug 
aus den verschiedenen Antworten.

1. �Welche Motivation treibt dich für das 
Mitwirken im Vorstand an? 

Das Interesse an Kultur und Kleinkunst 
und die Mitarbeit in einem motivierten 
Team, das aus Frauen und Männern un-
terschiedlichen Alters besteht. Das Mit-
arbeiten ist geprägt von einem guten 
Teamspirit, man hilft sich gegenseitig, 
man lernt neue, interessante Menschen 
kennen und es herrscht eine offene Ge-
sprächskultur. Ich bin vor Jahren als 
Neuzuzüger dank der Kulturmühle gut im 
Dorf integriert worden. Das persönliche 
Kennenlernen der Auftretenden vor und 
nach dem Konzert. Dabei lernt man sie 
nicht nur als Künstler:in, sondern auch 
als Mensch näher kennen. Viele «gros-
se» bekannte Namen sind sehr normal, 
bodenständig und pflegeleicht, während 
andere manchmal nicht so einfach zu 
handhaben sind. Dies ist aber zum Glück 
selten.
 
2. �Von wo nehmt ihr die Ideen für 

Kunstschaffende und für Ausstellun-
gen? Wo lasst ihr euch inspirieren?

Kunstschaffende melden sich oft bei der 
Kulturmühle für Ausstellungen meist 
durch persönliche Kontakte oder selbst 
besuchten Ausstellungen. Manchmal 
lernt man Künstlerinnen, Künstler und 
Bands an anderen Konzertorten oder 
am Radio kennen und findet, das würde 
auch in die Mühle passen. Dabei haben 
wir selbstverständlich auch schon etliche 
Absagen erhalten (weil wir zu klein sind, 
bzw. zu wenig Besucherplätze haben, die 
Gage zu tief oder die Infrastruktur nicht 
professionell genug ist). Davon dürfen 
wir uns nicht entmutigen lassen. Insge-
samt haben wir deutlich mehr Anfragen, 
als wir Konzerte machen können.

3. �Wie geht ihr vor, wenn ihr die Kon-
zerte plant? 

Als erstes werden ca. 1 – 1,5 Jahre im 
Vor aus im Vorstand die Konzert- und 
Ausstellungsdaten festgelegt. Anfragen 
und Bewerbungen für Konzerte werden 

während des Jahres gesammelt, dann 
wird im ersten Halbjahr in der Musik-
gruppe diskutiert, welche Künstlerinnen, 
Künstler und Bands wir für das nächste 
Jahr anfragen. Anschliessend werden 
die Bands angefragt, ob die reservier-
ten Daten passen. Der zeitliche Aufwand 
beträgt für ein Konzert ca. 70 Stunden. 
Der Hauptaufwand sind die Vorabklärun-
gen, das Einrichten vor dem Konzert, die 
Mithilfe während des Konzertes und der 
Rückbau nach dem Konzert.
 
4  �Wie geht ihr vor, wenn ihr eine Aus-

stellung organisiert und plant?
Als erstes erfolgt die Kontaktaufnahme 
der Künstlerin, des Künstlers. Da meis-
tens Gruppenausstellungen organisiert 
werden, muss die Zusammensetzung 
der Kunstschaffenden gut passen. Wei-
tere Aufgaben: Die Mühle zeigen, Ver-
tragsverhandlungen, Details klären, mit 
Kunstschaffenden Details zu Vernissage 
abmachen, Programm der Ausstellung 
zusammenstellen, Werbung (Flyer, Pla-
kate, Inserate), Einrichten für die Ausstel-
lung, durchführen der Vernissage und 
der Ausstellung und Abrechnung durch 
Kassierin. Der zeitliche Aufwand beträgt 
für eine Ausstellung ca. 100 Stunden.

Dem Einsatz gebührt ein grosses  
DANKESCHÖN!
Die Tourismus- und Kulturkommission 
bedankt sich für das grosse Engagement 
des Stiftungsrats, des Vereins und allen 
anderen oben erwähnten Helferinnen und 
Helfer. Werden die Stunden auf Arbeitsta-
ge (8.5) heruntergerechnet, sind es ganze 
305 Tage ehrenamtliches Engagement!
Tourismus- und Kulturkommission Lützelflüh

Haben Sie Interesse mitzuwirken 
und Teil des Kulturmühleteams 
werden? 
Es besteht die Möglichkeit, in ver-
schiedenen Formen im Verein mitzu-
helfen (Vorstand, Helferliste). Interes-
sentinnen und Interessenten können 
sich bei der Geschäftsstelle melden:  

Monika Gfeller, Tel. 034 461 36 23 
info@kulturmuehle.ch



Als Albert Bitzius von 1831 bis zu seinem Tode im Jahr 1854 
im Pfarrhaus in Lützelflüh lebte, sah er sich immer wieder 
Anfeindungen ausgesetzt. Manchen Einwohnern war sein un-
ermüdliches Eintreten für eine Verbesserung des Schulwesens 
ein Dorn im Auge, andere enervierten sich über seine politische 
Einstellung. Nicht wenige fürchteten sich, auf unvorteilhafte 
Weise in einem seiner Romane verewigt zu werden. 
Unbestritten ist aber, dass sich Bitzius stets mit grosser Tat-
kraft zum Besten seiner Gemeinde einsetzte – und sich insbe-
sondere viele Verdienste in der lokalen Armenfürsorge erwarb. 
Dies illustrieren nachfolgende zwei Beispiele.  

Nothilfe für die Ärmsten nach dem Brand auf dem Ellenberg
Am 31. Mai 1848 ereignete sich in Lützelflüh ein tragisches  
Brandunglück. Das Spital auf dem Ellenberg, eine lokale  
Fürsorgeeinrichtung zur Unterbringung Bedürftiger, fing um  
die Mittagszeit Feuer. Im Armenhaus lebten damals rund  
100 Personen: Alte, Kranke, Menschen mit körperlich und geis-
tigen Defiziten, aber auch Kinder. Als die Sturmglocke ertönte, 
eilte Bitzius sofort zum Unglücksort. Er stand bei den Lösch
versuchen an der Wasserspritze oder in der Eimerreihe und half 
mit, Bewohnende aus der Feuersbrunst zu retten. Trotz aller 
Bemühungen kamen drei Personen ums Leben. Der Holzbau 
brannte vollständig ab. Die Katastrophe traf die Schwächsten 
und Ärmsten: Die «Spitteler» hätten «ein betrübtes Bild des 
menschlichen Elendes abgegeben», berichtete der «Emmen
thaler Bote». Ihre wenigen Habseligkeiten waren allesamt den 
Flammen zum Opfer gefallen. Die Einwohnergemeinde stand vor 
der Herausforderung, die Betroffenen mit dem Notwendigsten 
auszustatten und eine neue Unterkunft zu organisieren. 
In dieser Situation erwies sich Bitzius als wichtige Stütze für 
seine Gemeinde. Er spendete Trost durch seine seelsorgerische 
Tätigkeit – «die tiefgreifende Abhandlung des Herrn Pfarrer 
Bitzius fand grossen Anklang in den Herzen des zahlreichen 
anwesenden Publikums», berichtete eine Zeitung. Er tat aber 

noch viel mehr: Kurz nach dem Brand lancierte er in zwei 
Zeitungen einen Spendenaufruf zugunsten der Opfer und bürgte 
mit seinem Namen für eine getreue Verwendung der Gaben. 
Am 28. Juni 1848 bedankte er sich im «Intelligenzblatt für die 
Stadt Bern» bei der Öffentlichkeit für die grosszügige Unter-
stützung: Er habe bereits 66 Hilfspakete erhalten, zudem alte 
Militärkleider von der Militärdirektion und Bargeld in der Höhe 
von rund 357 Franken, mit welchem vor allem Winterbekleidung 
und Schuhwerk angeschafft werden solle. Auch in der Folge 
trafen weitere Pakete und Geldspenden ein. Bitzius zog sogar 
höchstpersönlich von Haus zu Haus, um Unterstützungsbeiträ-
ge zu sammeln. Die Spendenaktion half der Gemeinde aus der 
grössten Verlegenheit und linderte das Leid der mittellosen 
Brandopfer zumindest ein wenig. 
Der Gemeinderat von Lützelflüh würdigte das ausserordentliche 
Engagement von Bitzius mit einem Dankesschreiben.

Einführung der Strohflechterei in einer Krisenzeit
Um 1850 litt der Kanton Bern unter einer schweren wirt-
schaftlichen Krise. Im Emmental erwies sich die Situation als 
besonders gravierend. Die Mehrzahl der Bevölkerung drohe in 
der Armut zu versinken, warnten Vertreter mehrerer emmen

Sozialpolitisches Engagement von Albert Bitzius 

Bitzius’ Verdienste um das lokale Armenwesen
Zu Lebzeiten von Albert Bitzius alias Jeremias Gotthelf (1797 – 1854) nahmen Elend und Not in weiten  
Bevölkerungsschichten immer verheerendere Ausmasse an. In seiner 1840 erschienenen Schrift  
«Die Armennoth» bezeichnete der langjährige Pfarrer von Lützelflüh die sich ausbreitende Armut als  
«millionenköpfiges Ungeheuer», das alles zu verschlingen drohe. Er forderte, sich diesem Feind mit allen 
Mitteln entgegenzustellen, «denn einzig der Mutige darf hoffen auf den Sieg, ihm allein segnet Gott  
den Kampf, wenn er kämpft um die gute Sache.» Mit seinem grossen sozialpolitischen Engagement liess  
er seinen Worten auch Taten folgen. 

28

Strohhüte erfreuten sich grosser Beliebtheit.



talischer Gemeinden den Berner Regierungsrat im März 1848. 
Sie forderten unter anderem die Errichtung einer Arbeitskolonie 
in den USA – und liebäugelten also mit der Idee, ihre Armen 
nach Übersee zu verschiffen. Der Brief war auch vom Einwoh-
nergemeinderat von Lützelflüh unterzeichnet. 
In dieser schwierigen Phase gedieh im Kreis des hiesigen 
Armenvereins, dem Bitzius angehörte, die innovative Idee, eine 
Aktiengesellschaft zur Einführung der Strohflechterei in der 
Gemeinde Lützelflüh ins Leben zu rufen. Mit der Errichtung 
eines neuen Industriezweigs sollten dringend erforderliche 
Verdienstmöglichkeiten geschaffen werden. Bitzius amtierte 
als Sekretär der Gesellschaft. Gemäss der von ihm verfass-
ten Statuten kostete eine Aktie fünf Franken – insgesamt 163 
wurden verkauft. Mit dem Kapital setzte man das Projekt in die 
Tat um, wie sich einem bisher unveröffentlichten Schreiben von 
Bitzius vom Oktober 1852 entnehmen lässt. Es wurden Kontak-
te nach Wohlen im Aargau geknüpft, wo sich das Zentrum der 
boomenden Strohflechterei befand. Von dort wurden Strohhüte 
und andere Geflechte in die ganze Welt exportiert. Die Aktien-
gesellschaft von Lützelflüh engagierte eine Lehrerin, welche die 
Arbeiterinnen und Arbeiter, darunter auch Kinder, in die Kunst 
des Flechtens einwies.
«Es wurde alsbald Roggen gekauft, und es fand sich, dass unser 
Halm schöner, die einzelnen Glieder dessselben länger seien 
und geeigneter zum Flechten als der im Aargau. Mit grosser 
Bereitwilligkeit liessen einzelne Besitzer die schönsten Stellen 
in ihren Aeckern auslesen und machten billige Preise. Leider 
hinderte das schlechte Wetter die Einsammlung einer bedeu-
tenden Quantität Stroh, denn beim Bleichen darf das Stroh nicht 
beregnet werden», schrieb Bitzius. Dennoch wurden 40 bis 50 
Zentner zusammengebracht – und das Werk begonnen:  

«Wir scheinen so den rechten Weg nicht verfehlt zu haben, 
denn die zweite kleine Sendung, welche wir dem Hause Isler in 
Woh len machten, wurde theilweise belobt und sehr anständig 
bezahlt […]. Der Absatz scheint gesichert, da sie fernere Sen-
dungen verlangen.» Rund 50 Personen fanden durch die lokale 
Initiative zur Armutsbekämpfung vorübergehend ein kleines 
Einkommen. Bitzius und seine Mitstreiter hatten offenbar grosse 
Pläne: «Wir möchten gar zu gerne das Geschäft […] erweitern. 
Das Stroh scheint hier besonders geeignet, so dass in günstigen 
Jahren möglicherweise ein bedeutender Gewinn mit demselben 
zu erzielen wäre. Jedenfalls muss dann nach der Ernte die Zahl 
der Arbeiter bedeutend vermehrt werden», teilte er der Direkti-
on des Innern des Kantons Bern hoffnungsvoll mit.� Markus Hofer 
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Veranstaltungen im Gotthelf Zentrum
Folgende Daten sollten Sie sich vormerken:

27. November 2024, 19.15 Uhr
Filmvorführung «Die schwarze Spinne»

29. November 2024, 19.15 Uhr
Gespräch mit Regisseur Markus Fischer

Quellen: 
- �HKG F 1.3, Kommentarband Politische Publizistik
- �Staatsarchiv, Bern
- �Hofer Markus: Albert Bitzius’ Engagement für die Volksschule, 2024

Bilder: Felix Wey

Mit dem Hause Isler in Wohlen geschäftete die Lützelflüher Aktiengesellschaft.
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JAHRE

 HAT TRADITION.  HAT ZUKUNFT.

Energetische Sanierung und Umbauten
Verantwortungsbewusste Lösungen zwischen 
Tradition und Zukunft auch im Denkmalschutz.

Modernes aus Altholz
Jedes Werk ein Einzelstück mit Geschichte.

Reparaturen: fachmännisch und schnell
Lohnend für Küche, Fenster, Türen, Parkett und 
massive Holzmöbel.

Charakter-Möbel nach Mass
Am liebsten mit Holz aus den Emmentaler Wäldern.

Toni Rosner, Schreiner in Lützelflüh
Schreinerei Rosner GmbH, Bifang 5, 3432 Lützelflüh
034 461 11 76 / 079 360 25 11
info@schreinerei-rosner.com
schreinerei-rosner.com

Für nachhaltiges Wohnen zwischen Tradition 
und Zukunft denken Sie an Rosner.

«Holz ist meine grosse Leidenschaft.»«Holz ist meine grosse Leidenschaft.»

PPaacchhaammaammaa
PPrraaxxiiss ffüürr NNaattuurrhheeiillkkuunnddee TTEENN 

 
 IInnddiivviidduueellll ggaannzzhheeiittlliicchhee BBeettrreeuuuunngg 
 
 GGeessuunnddhheeiittssfföörrddeerrnnddee BBeehhaannddlluunngg 
 
 PPrroopphhyyllaakkttiisscchhee BBeerraattuunngg 
 

 
RReettoo PPffääffffllii –– SStteellzzeennwweegg 33 –– 33443322 LLüüttzzeellffllüühh –– 007788 220099 2299 9900 

pprraaxxiiss@@nnaattuurrhheeiillkkuunnddee--ppaacchhaammaammaa..cchh –– wwwwww..nnaattuurrhheeiillkkuunnddee--ppaacchhaammaammaa..cchh  

www.ramisberg.ch
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Kirchgemeinde
Neuer Pfarrer in Lützelflüh ab 1. Januar 2025
Seit März 2023 wird die Pfarrstelle Lützelflüh mit einer Ver-
weserschaft (Stellvertretung) betreut. Im 2023 durch Pfarrer 
Simon Jenny und seit 1. Januar 2024 durch Pfarrer Christoph 
Zeller, welcher bis Ende 2024 das Pfarramt Lützelflüh betreut. 
Während dieser Zeit war der Kirchgemeinderat bestrebt, die 
vakante Pfarrstelle wieder zu besetzen.
Der Pfarrmangel zeigte sich als reale Tatsache: es gingen nur 
sehr wenige Bewerbungen ein, die auch weiterverfolgt werden 
konnten. Im letzten Jahr führte die Pfarrfindungskommission 
mit einem Pfarrehepaar Gespräche. Der Kirchgemeinderat 
stimmte deren Anstellung freudig und mit einem guten Gefühl 
bereits zu. Das Pfarrehepaar hat sich jedoch für eine andere 
Stelle entschieden.
Es wurden aktiv mehrere Pfarrpersonen, ebenfalls Vikarinnen 
und Vikare kontaktiert. Leider führten diese Anfragen zu keiner 
Einreichung einer Bewerbung.
Im Januar 2024 hat der Kirchgemeinderat das Stelleninserat et-
was überarbeitet und angepasst und dadurch eine interessante 
Bewerbung erhalten, welche weiterverfolgt wurde. 
Die Pfarrfindungskommission führte ein Bewerbungsgespräch 
durch. Der Kirchgemeinderat folgte der Empfehlung zur An-
stellung und entschied einstimmig die Anstellung von Pfarrer 
Johannes Zimmermann. Die Kirchgemeindeversammlung 
stimmte am 5. Juni 2024 der Anstellung ebenfalls einstimmig zu. 
Der Stellenantritt erfolgt per 1. Januar 2025, von Januar – Mai 
2025 zu 90% und ab 1. Juni 2025 zu 100%. Da Pfarrer Patrick 
Brand im Schuljahr 2024 – 2025 mit einer befristeten Anstellung 
von 10% zusätzlich eine zweite Konfirmandenklasse führt, ste-
hen erst ab Juni 2025 die vollen Stellenprozente zur Verfügung.
Herr Johannes Zimmermann, Jahrgang 1967, ist seit 24 Jah-
ren als Pfarrer in der Kirchgemeinde Grindelwald tätig und 
arbeitet zudem auf der Dienststelle der Armeeseelsorge in 
Bern und ist auch als Armeeseelsorger tätig. Herr Zimmer-
mann ist in Bern aufgewachsen, wo er auch Theologie stu-
dierte. Herr Zimmermann wird in das Pfarrhaus Lützelflüh 
einziehen.
Für Herrn Zimmermann ist es wichtig, in der Gemeinde zu woh-
nen. So können auch Kontakte nebst den kirchlichen Anlässen 
geknüpft werden. 
Im Juli 2024 wurden der Stellenbeschrieb von Pfarrer Johan-
nes Zimmermann erarbeitet und derjenige von Pfarrer Patrick 
Brand überarbeitet. Der Kirchgemeinderat ist davon überzeugt, 
dass Herr Zimmermann die richtige Person für unsere Kirchge-
meinde ist und freut sich auf die kommende Zusammenarbeit.

Zäme Zimis
Kennen Sie Zäme Zimis?
Viermal pro Jahr kochen Freiwillige ein Essen, häufig aus 
einem anderen Land oder einer Region aus der Schweiz. Die 
Anlässe finden in der Mehrzweckhalle Grünenmatt statt. 
Die Teilnehmenden bezahlen CHF 10.– pro Person und CHF 20.– 
für Familien. Die Anlässe werden durch ein Team der Diakonie 

Kommission vorbereitet und durchgeführt. «Begegnung» ist ein 
wesentlicher Faktor von «Zäme Zimis».
Es ist zunehmend schwierig, Personen zu finden, welche für die 
Anlässe kochen. Wir suchen daher für «Zäme Zimis» Personen, 
welche gerne für eine Gruppe von ca. 40 Personen kochen und 
sich dies auch zutrauen. Kochende werden von Mitgliedern der 
Diakoniekommission unterstützt. Bei Interesse steht Kirchge-
meinderat Ueli Knecht als Ansprechperson gerne zur Verfü-
gung. 
Der nächste Anlass findet am Samstag, 31. August 2024, 
12 Uhr, in der Mehrzweckhalle Grünenmatt statt.
Ein Team von Freiwilligen der Kirchgemeinde bereitet für Sie ein 
reichhaltiges und sommerliches Salatbuffet, Dessert und Kaffee 
zu. 
Anmeldungen sind bis Mittwoch, 28. August 2024 an Ueli Knecht, 
Tel. 034 552 03 17, diakonie@kirchgemeindeluetzelflueh.ch zu 
richten. 
Kirchgemeindesekretär Andreas Schütz

Termine von Anlässen
Weitere Informationen zu den Anlässen sind auf der 
Gemeindeseite «reformiert» sowie unter 
kirchgemeindeluetzelflueh.ch publiziert.

Bergpredigt Oberried
Sonntag, 8. September 2024, 10 Uhr
beim ehemaligen Schulhaus Oberried
Gemeinsamer Anlass Landiswil und Lützelflüh

Seniorenreise in den Jura
Dienstag, 10. September 2024
Abfahrt 9.30 Uhr Bahnhof Grünenmatt oder
9.40 Uhr Bahnhof Lützelflüh 
Anmeldung bis 2. September 2024 an: 
Anna Maurer, Tel. 034 552 03 17
alter@kirchgemeindeluetzelflueh.ch

Erntedankgottesdienst
Sonntag, 13. Oktober 2024, 9.30 Uhr
Kirche Lützelflüh
Mit Pfarrer Christoph Zeller, dem Jodlerklub Schwanden 
und Andreas Schütz, Orgel. Anschliessend Apéro. 
Die Landfrauen schmücken die Kirche.

Basar mit Zäme Zimis
Samstag, 16. November 2024
Grünenmatt und Lützelflüh

Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 17. November 2024
Kirchgemeindehaus Grünenmatt, im Anschluss an den 
Gottesdienst von 9.30 Uhr



32

Alpenstrasse 14
3432 Lützelflüh
034 461 06 61

admin@kuehni-elektro.ch
kuehni-elektro.ch
@kuehni.elektro

Besuchen Sie uns an der Gewerbeausstellung Brandis vom 6.9 bis 8.9.2024

Möbel Tschannen

 

Gässli 6 

3432 Lützelflüh 

www.kentaur.ch 
Gässli 6 | 3432 Lützelflüh | www.kentaur.ch
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GRATULATIONEN

 

Geburtstage Oktober – Dezember 2024

95. Geburtstag
14. Oktober Münger Frieda, APH Dändlikerhaus, Hinterdorf 2, 3439 Ranflüh

90. Geburtstag
  4. Oktober Käser Helena, Gohlhausweg 9, 3432 Lützelflüh

23. Oktober Huggel Walter, Obermattweg 14, 3415 Rüegsauschachen

85. Geburtstag
18. Oktober Langenegger Martha, APH Dändlikerhaus, Hinterdorf 2, 3439 Ranflüh
  1. Dezember Brändli Elisabeth, Waldhaus 31, 3432 Lützelflüh
22. Dezember Kindler Heinz, Simon-Gfellerstrasse 24, 3432 Lützelflüh

Hochzeitsjubiläen Oktober – Dezember 2024

50 Jahre – Goldene Hochzeit
  4. Oktober Sägesser Margrit und Werner, Ramisberg 1192a, 3439 Ranflüh

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung gratulieren schon heute zu den bevorstehenden Jubiläen und  
wünschen einen wunderschönen Tag.

Geburten April – Juni 2024
18. April Kim «Samuel» Titus Kim Thomas und Eliane Wannenfluh 1100, 3435 Ramsei

30. April Piani «Colin» Milo Piani Marco und Sabrina Fliederweg 1, 3432 Lützelflüh
  7. Juni Kammermann Leif Kammermann Sven und Nicole Obermattweg 5, 3415 Rüegsauschachen
11. Juni Sägesser «Mathea» Enya Sägesser Andreas und Lea Leyis 1126, 3439 Ranflüh
28. Juni Maqkaj Aria Maqkaj Arif und Festina Gewerbestrasse 7, 3432 Lützelflüh
29. Juni Pfäffli Nico Pfäffli Christian und Sandra Aebnitstrasse 34, 3452 Grünenmatt

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung gratulieren den Eltern der Kinder recht herzlich.

  

 

Aeschlimann AG Grünenmatt  E-Mail info@aeschgru.ch  
Sumiswaldstrasse 52     Tel. 034 431 12 13    
3452 Grünenmatt       Fax 034 431 17 43 

 
 

Metallbau und Metallbearbeitung  

Wintergärten    Metallfenster    Türen    Treppen    Geländer    Vordächer  
Garagentore    el. Antriebe    Carports    Apparatebau    Reparaturen ... 



34

Grafik- und Webdesign 
in Ihrer Nähe

«eifach cha jede!»
Uns ist Qualität wichtig. Auch wenn‘s mal komplizierter wird.
Sanitär     Heizung     Solar     Werkleitungen     Spengler

Ramseier AG Gebäudetechnik
Lützelflühstrasse 12, 3452 Grünenmatt
Telefon 034 431 22 22, info@ramtech.ch, www.ramtech.ch
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JUGENDARBEIT

Seit vielen Jahren ist mir die Freizeitgestal-
tung von Kindern und Jugendlichen wichtig. 
In meiner Freizeit bin ich seit klein auf in 
einem Leichtathletikverein und dort ehren-
amtlich als Trainerin tätig. Zusätzlich leitete 

ich diverse Trainings- und Kinderlager. Als freiwillige Leiterin im 
Jugendwerk-Sommerlager und bei Kinderangeboten lernte ich 
das Jugendwerk kennen. Von Anfang an war ich überzeugt von 
der Idee, die Kinder und Jugendlichen durch Erlebnisse positiv 
zu prägen. Im Sommer 2022 startete ich deshalb als Praktikan-
tin im Jugendwerk Münchenbuchsee und Schüpfen.
Nach dem Praktikum durfte ich die Bereichsleitung der Mittel-
stufenangebote, der Ferienaktivitäten und des Sommerlagers 
in Münchenbuchsee übernehmen. Seit Herbst 2023 studiere ich 
berufsbegleitend Soziale Arbeit an der Fachhochschule Nord-
westschweiz.
Meine restliche Freizeit verbringe ich gerne und viel draussen. 
Im Winter findet man mich am Wochenende in den Bergen auf 
den Ski oder auf dem Snowboard. Im Sommer gehe ich gerne 
klettern oder gehe in einen Bergsee baden.

Ich freue mich sehr auf die neue Herausforderung als Standort-
leitung in Lützelflüh und bin gespannt, was mich alles erwartet. 
Mir ist es wichtig, die Kinder und Jugendlichen aus der Gemein-
de partizipativ zu fördern und ihnen einen Raum zu geben, in 
dem sie sich entfalten können und durch spannende Erlebnisse 
geprägt werden.
Ich freue mich, ab August 2024 die jungen Menschen und die 
Bevölkerung der Gemeinde Lützelflüh kennenzulernen.
Nadine Schmid, Jugendarbeiterin

Jugendwerk Lützelflüh Nadine Schmid

Uhren Bijouterie Leu
Inhaberin B. Zwahlen-Leu

Gässli 2, 3432 Lützelflüh-Goldbach
Tel. 034 461 15 45

E-Mail: leu.uhrenbjouterie@hotmail.com

Öffnungszeiten
DO / FR: 09.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.30 Uhr
SA: 09.00 – 15.00 Uhr

(durchgehend)

Herren-Uhr DS Podium
CHF 470.00

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte beachten Sie unsere 
Öffnungszeiten: 

Unser Geschäft ist geöffnet nach 
telefonischer Vereinbarung 

034 461 29 61 

Kontakt:
nadine.schmid@jugendwerk.ch
Tel. 078 260 17 74



36

 

 

 

 

 

1. Lützelflüher 

RUNNING CUP 
Sonntag 

15. September 2024 
Sportanlage Emmenschachen, Lützelflüh 

 

Miss dich im Sprint und ► Start: 11.00 Uhr (Sprint) 
im Lauf mit Läuferinnen ► Start: 13.00 Uhr (Lauf) 
und Läufern aus der Region  ► Jahrgänge 2005-2018 
und gewinne den Lützelflüher ► Sprint: 50m - 100m 
Running Cup 2024! ► Lauf: 700m – 4000m 
 

Als Erinnerung erhalten alle Teilnehmenden eine Medaille 

Startgebühr: 10 Franken 

Mehr Informationen und Anmeldung unter: www.tvluetzelflueh.ch 
Mit freundlicher Unterstützung von: 

 

 

Garage Jürg Kohler AG
Alpenstrasse 30A
3432 Lützelflüh
034 460 44 44    
www.garage-jj-kohler.ch

Wohnmobilvermietung

Verkauf, Service und Reparaturen
aller Automarken, Campingfahrzeugen
und Fahrzeuganhänger 

Garage Jürg Kohler AG
Alpenstrasse 30A
3432 Lützelflüh
034 460 44 44    
www.garage-jj-kohler.ch

Wohnmobilvermietung

Verkauf, Service und Reparaturen
aller Automarken, Campingfahrzeugen
und Fahrzeuganhänger 

Garage Jürg Kohler AG
Alpenstrasse 30A
3432 Lützelflüh
034 460 44 44    
www.garage-jj-kohler.ch

Wohnmobilvermietung

Verkauf, Service und Reparaturen
aller Automarken, Campingfahrzeugen
und Fahrzeuganhänger 

Freitag, 20. September 2024, 19.30 Uhr

Lesung mit Thomas Kowa
An seinem Schreibtisch hat Thomas Kowa schon unzählige Morde verübt, nie 
wurde er erwischt. Zur Tarnung schreibt er absurd-komische Romane, doch auch
hier kommen Gerüchte auf, es hätten sich schon Leserinnen und Leser totgelacht.

Kirchgemeindehaus Grünenmatt (neben Turnhalle)
Eintritt frei, Kollekte

Verein Dorfläbe Grünenmatt
dorflaebe.gruenenmatt@gmx.ch 
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VEREINE

Landfrauenverein Lützelflüh und Umgebung
Herbstprogramm 2024� www.landfrauen-lützelflüh.ch

Fortsetzung S. 38

Öpfuchüechlistand bei der Metzgerei Gygax – Samstag, 31. August 2024, 11 – 16 Uhr

Pausenmilchtag – Freitag, 6. September 2024
Der Landfrauenverein offeriert in jedem Schulhaus der Gemeinde Milch und selbstgebackenes Brot.

Fermentieren – mehr als ein Trend
Neben viel Wissen (z.B. über den gesundheitlichen Nutzen) lernen wir verschiedene Fermentationsarten kennen. Aus saisonalen Gemüsen 
lassen wir gluschtige, fein gewürzte Produkte entstehen und kreieren feine Würzen oder Pestos. Wir lassen uns inspirieren und degustieren 
fermentierte Getränke und vieles mehr. 

Datum/Zeit:
Kursort:
Kursleitung:
Kosten:
Materialkosten:
Mitbringen:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Freitag, 20. September 2024, 19 – 22 Uhr
Schulküche Sekundarschulhaus, Gotthelfstrasse 23, Lützelflüh
Stefanie Moser
CHF 55.– für Mitglieder Landfrauenverein Lützelflüh, CHF 60.– für Nichtmitglieder
CHF 20.–
evtl. Schürze
mind. 8 /max. 14 Personen   
5. September 2024

Kürbisgesteck 

Kurs A Datum/Zeit:
Kurs B Datum/Zeit:
Kursort:
Kursleitung:
Kosten:
Materialkosten:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Montag, 30. September 2024, 18 – 20 Uhr
Dienstag, 1. Oktober 2024, 14 – 16 Uhr
Blütenreich, Solothurnstrasse 3, Bätterkinden
Milena Schneider
CHF 45.– für Mitglieder Landfrauenverein Lützelflüh, CHF 50.– für Nichtmitglieder
exklusiv
mind. 4 /max. 8 Personen
5. September 2024

Erntedankgottesdienst in der Kirche Lützelflüh – Sonntag, 13. Oktober 2024, 9.30 Uhr
Die Kirche wird vom Landfrauenverein dekoriert.

Brot-Backkurs
Wer liebt nicht den Geruch von selbstgebackenem Brot und den Geschmack? Bei uns erlernst Du die Grundtechniken des Brotbackens und 
worauf besonders zu achten ist. Wir zeigen verschiedene Varianten ein Brot zu backen. Unter der praxisnahen Anleitung unserer Kursleitung 
backst Du Dein eigenes Brot, welches Du am Schluss des Kurses, nebst vielen Tipps und Tricks, mit nach Hause nehmen kannst. Wir haben 
auch genügend Zeit auf individuellen Fragen einzugehen. Geniesse die Stunden bei uns.

Datum/Zeit:
Kursort:
Kursleitung:
Kosten:
Materialkosten:
Mitbringen:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Mittwoch, 16. Oktober 2024, 13.15 – 17.15 Uhr 
Mühle Kleeb, Dorf 20, Rüegsbach
Andrea Held
CHF 70.– für Mitglieder Landfrauenverein Lützelflüh, CHF 75.– für Nichtmitglieder
inklusiv
Schürze und Transportgefäss
mind. 4 /max. 6 Personen
1. Oktober 2024

Herbstmärit mit integriertem Koffermärit in der Mehrzweckhalle Emmenschachen – Samstag, 19. Oktober 2024, 11 – 16 Uhr 
(Frauenverein und Landfrauenverein)
Festwirtschaft mit Kürbissuppe und Öpfuchüechli

Mitbringsel aus der Küche
Du bekommst tolle Rezepte, Tipps und Tricks für die Herstellung. Gute Ideen, wie Du die kleinen Mitbringsel wunderschön verpacken kannst.

Datum/Zeit:
Kursort:
Kursleitung:
Kosten:
Materialkosten:
Mitbringen:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Montag, 28. Oktober 2024, 18.30 – 22 Uhr
Schulküche Sekundarschulhaus, Gotthelfstrasse 23, Lützelflüh
Anita Mumenthaler
CHF 80.– für Mitglieder Landfrauenverein Lützelflüh, CHF 85.– für Nichtmitglieder
inklusive
Schürze und Korb für Transport
mind. 3 /max. 6 Personen
12. Oktober 2024
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Schlüsselhalter aus Ton und Schwemmholz

Datum/Zeit:
Kursort:
Kursleitung:
Kosten:
Materialkosten:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Mittwoch, 30. Oktober 2024, 19 – 21 Uhr
atelier solea, Dorfstrasse 19c, Zollbrück
Tamara Wüthrich
CHF 60.– für Mitglieder Landfrauenverein Lützelflüh, CHF 65.– für Nichtmitglieder
CHF 30.– per Kilo inkl. Brennen
mind. 3 /max. 6 Personen
12. Oktober 2024

Offizieller Pausenmilchtag der Schweizer Milchproduzenten (SMP) – Donnerstag, 31. Oktober 2024
Die Milch ist von SMP gespendet. Der Landfrauenverein offeriert in jedem Schulhaus der Gemeinde selbstgebackenes Brot.

«Zäme» Guetzli backen
In geselliger Runde stellen wir Guetzli her und profitieren dabei nicht nur von verschiedenen Sorten, sondern vielleicht auch von Tipps und 
Tricks unserer Mitbäckerinnen und Mitbäcker.

Datum/Zeit:
Kursort:
Kosten:
Mitbringen:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Samstag, 23. November 2024, 9 – 16 Uhr
Schulküche Sekundarschulhaus, Gotthelfstrasse 23, Lützelflüh
ca. CHF 10.– bis 15.– für das Mittagessen
Teige, Dosen für Guetzli, Kochschürze
mind. 10 /max. 16 Personen
9. November 2024

Workshop – Kränzle

Datum/Zeit:
Kursort:
Kursleitung:
Kosten:
Materialkosten:
Mitbringen:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Mittwoch, 27. November 2024, 14 Uhr 
Bohnenhüsli 666, Lützelflüh
Käthi Witschi
CHF 50.– für Mitglieder Landfrauenverein Lützelflüh, CHF 55.– für Nichtmitglieder
inklusiv
eigene Dekosachen
mind. 6 /max. 10 Personen
22. November 2024

Adventshöck – Mittwoch, 27. November 2023, 13.30 Uhr
Gemütliches Beisammensein (Ort folgt mit Einladung)

Lebkuchen verzieren für Kinder
Jedes Kind darf fünf Lebkuchen bunt ausdekorieren, welche sie dann nach Hause nehmen dürfen. 
Für Kinder ab ca. 4 Jahren (Kinder ab dem 2. Kindergarten dürfen alleine kommen).

Datum/Zeit:
Kursort:
Kursleitung:
Kosten:
Materialkosten:
Mitbringen:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Samstag, 30. November 2024, 13.30 – 16.30 Uhr 
Pfrundscheune, Rainbergliweg 2, Lützelflüh
Christine Herren
CHF 45.– pro Kind, ab 2 Kinder pro Familie CHF 40.– pro Kind
inklusiv
Schürze und Gefäss für Transport
mind. 8 /max. 16 Kinder
15. November 2024

Der Verein vermietet:
• �Spuckschütze pro Stück CHF 5.–
• �grosse Fritteuse CHF 50.–, Fritteuse mit zwei Körben CHF 40.–
• �Holzplatten für Käse- und/oder Fleischplatten CHF 10.– (1 m lang mit Baumrinde, lackiert für Lebensmittel)
Reservationen bei: Christine Gygax, Tel. 034 431 22 59, Natel 079 857 78 53, stefangygax@bluewin.ch

Anmelden für Kurse: �Heidi Stalder, Tel. 079 391 29 31, heidi64@bluewin.ch

Wichtig!!!
Die Anmeldungen sind verbindlich! Bei unentschuldigtem Fernbleiben müssen die Kurskosten bezahlt werden!
Bei unseren Vereinstätigkeiten sind auch Männer so wie Nichtmitglieder jederzeit herzlich willkommen! 
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Herzliche Gratulation! 
Nick Jegerlehner Zimmermann EFZ 
Cédric Krähenbühl Zimmermann EFZ 
Nik Lambrigger Holzbearbeiter EBA 
Luca Siegfried Zimmermann EFZ  
Puvisiya Vijayasingam Kauffrau EFZ  
Leif Wyss Bodenleger EFZ Parkett 
 
Die Kühni-Gruppe gratuliert allen Lernenden 
herzlich zur bestandenen Abschlussprüfung! 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren Jannik Lüthi herzlich 
zur bestandenen Lehrabschlussprüfung als 
Metallbauer EFZ! Das Team von Leumet 
wünscht ihm fürs weitere Berufsleben viel 
Erfolg. 

Wir gratulieren zum erfolgreichen 
Lehrabschluss 2024

Visitenkarte  85 x 55 mm / 2 mm Beschnitt

Dorfstrasse 14
3432 Lützelflüh
Tel. 034 46113 80

Fleisch • Wurst • Traiteur • Fisch
Partydienst • Lohnschlachtungen

Wir gratulieren unseren Lehrlingen für die super 
Resultate an der LAP der Fleischfachleute (Metzger).
Seline Rufer, 5.5
Emely Lüthi, 5.4
Etienne Gasser, 5.5
Ihr seid einfach super!
Das Metzgerei-Team

Visitenkarte  85 x 55 mm / 2 mm Beschnitt

Dorfstrasse 14
3432 Lützelflüh
Tel. 034 46113 80
Fax 034 46132 81

metzgerei.gygax@gmx.ch • www.metzgerei-gygax.ch

Fleisch • Wurst • Traiteur • Fisch
Partydienst • Lohnschlachtungen

Herzliche Gratulation  
zum erfolgreichen Lehrabschluss.  
Nico Marti, Lenny Abazi, Robin Kläsi

Persönlich für Sie da
im Emmental, Oberaargau 
und Seeland.
bernerlandbank.ch

Gemeinnütziger 
Frauenverein
Lützelflüh-Goldbach

Brockenstube Donnerstag Freitag Samstag
September 05.09.

19.09.
06.09.
20.09.

07.09.
21.09

Oktober 03.10
17.10.
31.10.

04.10
18.10.

05.10.
19.10.

November
14.11.
28.11.

01.11.
15.11.
29.11.

02.11.
16.11.
30.11.

Öffnungszeiten: 
Donnerstag 13.30 – 16.30 Uhr
Freitag 13.30 – 16.30 Uhr
Samstag  9.00 – 11.30 Uhr

Auskunft: 
D. Sommer Tel. 079 613 33 16
H. Gerber Tel. 034 461 35 60

Verkaufs- und Annahmedaten bis Sept. – Nov. 2024

Flickatelier Dienstag Mittwoch
September 03.09. 04.09.

Oktober Herbstputzete

November 05.11. 06.11.

in der Mehrzweckhalle Emmenschachen

Öffnungszeiten: 
Dienstag 13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch  8.30 – 11.00 Uhr

Auskunft:
E. Mühlemann Tel. 034 461 18 77
E. Brügger Tel. 034 461 37 15

www.frauenverein-luetzelflueh-g.ch

Gemeinnütziger Frauenverein 
Lützelflüh-Goldbach

Kommt und bringt eure kaputten Kleider. Wir flicken sie gerne.
Wir nähen Knöpfe an, ersetzen Reissverschlüsse, stopfen Löcher, kürzen Hosen, 
verstärken Hosensäcke, flicken überbeanspruchte Kinderjeans und anderes mehr.
Scheut euch nicht, von unserer Dienstleistung Gebrauch zu machen.
Edith Mühlemann und die Flickerinnen freuen sich über jeden Besuch.
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Barbara Nydegger
KomplementärTherapeutin OdA KT 

Craniosacral Therapie
   

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        www.avenum.ch                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           
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Rückblick vom 4. März 2024

Blutspenden in Lützelflüh
Wie jedes Jahr bieten wir in unserer Gemeinde das Blutspenden vor Ort an. Es freut uns sehr, dass sie uns so gut  
unterstützen und fleissig ihren edlen Tropfen spenden und wir Sie als Dankeschön bewirten dürfen.  
Natürlich freut es auch die Blutspende-Equipe, wenn sie ihren Bus reichlich mit Blut gefüllt in die Weiterverarbeitung 
auf Bern fahren dürfen. Wir sind dankbar, wenn es den Spendern nach dem Pik und dem knappen 0.5 Liter Blutverlust 
gut geht.

Spende Blut, damit es an seinen Empfänger gelangt und rette Leben!
Ein grosses Merci auch an unsere Vereinsleute, welche immer mit Herzblut dabei sind und einen wertvollen Einsatz 
in unserem Verein leisten!

Vielen lieben Dank an die treuen Spender!

Unsere Kursleiterin Claudia Dummel 
hat 30x Blut gespendet.

Andreas Kobel hat 50x Blut 
gespendet.

Heinz Gerber hat 60x Blut  
gespendet.

Hans Bärtschi hat 50x Blut  
gespendet.

Wir suchen Dich!
Ein Hobby das Leben retten kann!
• Wissen was im Notfall zu tun ist
• Bei einem Unfall nicht ratlos im Abseits stehen
• �Tolles Vereinsklima mit Spass und Geselligkeit, Kameradschaft 

und Teamwork
• Einmal im Monat eine coole Übung mit Fallbeispielen
• �Freiwillige Mithilfe bei Sanitätsdiensten und Blutspende-Aktionen

Interessiert? Dann komm und schau doch mal vorbei.
Jede Übung ist ein Schnupperabend und Interessierte sind  
jederzeit willkommen.
Nächste Übung findet am 2. September 2024 um 20 Uhr auf  
der Bühne in der Mehrzweckanlage im Emmenschachen Lützelflüh 
statt. Weitere Übungen findet ihr unter www.samlugo.ch

Wir freuen uns Dich kennen zu lernen.

Verena Studer hat 50x Blut gespendet.

Nothilfekurs 
Blended Learning
Samstag, 16. November 2024 
8 – 16 Uhr 
in Lützelflüh

Keine Voraussetzungen
7 Std. Präsenzzeit
3 Std. E-Learning
CHF 160.–

Samariterverein Lützelflüh-Goldbach
Susanne Wanzenried
Tel. 034 461 52 84
samariter.luetzelflueh@hotmail.com
www.samlugo.ch

VEREINE
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Sicherheitsholzschlag im Oberdorf
Einsatzbericht
Im Herbst 2024 findet im Oberdorf zwischen der Gotthelf-
strasse und dem Bemo-Areal ein Sicherheitsholzschlag 
statt. An diesem Steilhang stehen diverse Bäume, welche ein 
Sicherheitsrisiko für die Gebäude der Bemo AG und für die 
Gotthelfstrasse darstellen. Während der Ausführung vom 
23. – 27. September 2024 wird die Gotthelfstrasse durchgän-
gig in beide Richtungen gesperrt. Eine entsprechende Umlei-
tung wird signalisiert.
Im Winter 2023/24 stürzten, aufgrund von Nassschnee und 
Wind, einige Bäume und Haselsträucher unterhalb der Gotthelf-
strasse um. Dadurch entstanden Schäden an den Gebäuden der 
Bemo AG. Um die Situation zu beurteilen, fanden verschiedene 
Begehungen mit dem Revierförster, den drei betroffenen Wald-
besitzenden und den beiden Anstößern statt. Dabei wurde fest-
gestellt, dass auf der ganzen Länge des Waldes ein Handlungs-
bedarf bereits überfällig ist. Die umgestürzten Bäume sollen 
geborgen, alle sicherheitsrelevanten Bäume müssen entfernt 
und der Bestand soll für eine zukünftige Waldverjüngung auf-
gelockert werden. Alle Beteiligten haben sich dafür ausgespro-
chen, die Holzschlagorganisation durch die Emmentaler Wald 
und Holz GmbH (EWH) durchführen zu lassen.

Die Holzanzeichnung wurde in Absprache mit den Waldbesit-
zenden durch den Revierförster der EWH durchgeführt. Dabei 
wurden die sicherheitsrelevanten Bäume angezeichnet, stabile 
Einzelbäume und Sträucher gefördert und Samenbäume frei-

gestellt. Der Feldahorn und die Bergulme kommen im Perimeter 
in erfreulicher Anzahl vor und deren Verjüngung soll auf der 
ganzen Fläche gefördert werden. 
Für die Ausführung konnte die Bendicht Küpfer Forstunterneh-
mung AG gewonnen werden. Für das Bergen der umgestürzten 
Bäume und die Holzereiarbeiten, werden von der Gotthelfstras-
se aus verschiedene Forstmaschinen und ein Lastwagenkran 
eingesetzt. Aufgrund der schwierigen Gegebenheiten und den 
engen Platzverhältnissen müssen vereinzelt Kletterarbeiten 
durchgegeführt werden. Deshalb muss die Gotthelfstrasse kom-
plett gesperrt werden. 
Die Totalsperrung beginnt am Montag, 23. September 2024 ab 
8.00 Uhr und endet spätestens am Freitag 27. September 2024 
um 17.00 Uhr. In diesem Zeitraum haben die Herbstferien der 
Schule Lützelflüh bereits begonnen und eine Beeinträchtigung 
des Schulweges kann vermieden werden. Die Sperrung gilt beid-
seitig für die Gotthelfstrasse. Der Fussweg ist eingeschränkt 
und mit Wartezeiten begehbar. Die Zufahrt zu den betroffenen 
Liegenschaften an der Gotthelfstrasse ist, in Absprache mit den 
Sicherheitsverantwortlichen vor Ort, jederzeit möglich. Die Ar-
beiten gegenüber vom Restaurant Ochsen werden am Montag 
und Dienstag in dessen Ruhetagen ausgeführt. Danach wird die 
Sperrung auf Höhe Gotthelfstrasse 11a verschoben. Die Signali-
sation der Sperrung sowie die Umleitung wird durch das Stras-
seninspektorat Emmental des Kantons Bern aufgestellt.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Rücksichtnahme und Ihr 
Verständnis.

Für weitere Auskünfte bezüglich des Holzschlages steht Ihnen 
zur Verfügung:
Emmentaler Wald & Holz GmbH
Konstantin Hitz, Revierförster
Schreinershaus 1447, 3452 Grünenmatt
Tel. 034 461 05 72 oder Tel. 079 892 92 71

Für weitere Auskünfte bezüglich der Strassensperrung und 
Umleitung steht Ihnen zur Verfügung:
Tiefbauamt des Kantons Bern
Strasseninspektorat Emmental
Andreas Hofer, SI-Stv.
Pfaffenboden 1281h, 3452 Grünenmatt
Tel. 031 636 62 88

Die Emmentaler Wald & Holz GmbH ist die regionale Waldbesitzerorganisation im Emmental. Sie bietet umfassende 
Dienstleistungen in der Holzvermarktung, in der Reviertätigkeit, bei der Organisation von forstlichen Massnahmen und 
der Planung einer langfristigen Waldbewirtschaftung für die Waldbesitzenden an. Als Waldtreuhänder organisiert sie 
den Holzschlag im Oberdorf. Dazu gehört die Absprache mit allen Waldbesitzenden, dem Strassen inspektorat Emmental 
vom Kanton Bern und der Bemo AG, das Erarbeiten von Ausführungsvarianten, die Ausschreibung der Arbeiten, 
die Vergabe an die Unternehmer sowie die allgemeine Arbeitsorganisation, die Begleitung während der Ausführung und 
die Holzvermarktung.
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Rüegsaustr. 30, 3415 Rüegsauschachen, Tel. 034 461 22 02, www.wirlesen.ch

Unsere Veranstaltungen vom
August – Dezember 2024

Bücher-Flohmarkt
Samstag, 31. August
von 9 – 15 Uhr wie immer vor dem 
Eingang zum COOP.
Von 13 – 16 Uhr ist die Bibliothek wie 
gewohnt geöffnet.

Lesung
Donnerstag, 3. Oktober, 19.30 Uhr
Mit der Autorin Esther Gerber aus 
Langnau
Viele Jahre arbeitete Esther Gerber 
als Sozialarbeiterin für Pro Senectu-
te. Ihre Erlebnisse aus dieser Zeit hat 
sie in ihrem ersten Roman «Nacht-
schwarz und Himmelblau» einflies-
sen lassen. 
Am 3. Oktober liest die Autorin per-
sönlich in der Bibliothek Rüegsau aus 
ihrem Erstlingswerk.

Zum Inhalt: Die Entscheidung über 
Leben und Tod wiegt schwer. Doch 
Lena muss sie treffen. So beginnt 

Öffnungszeiten 
(auch während den Schulferien)

Dienstag 17 – 20 Uhr
Mittwoch 13 – 16 Uhr
Donnerstag  9 – 11 Uhr
Freitag 17 – 20 Uhr
Samstag 13 – 16 Uhr

das Buch bereits am Anfang mit 
dieser schier unlösbaren Aufgabe. 
Lena stellt sich der Aufgabe und 
die Lesenden begleiten sie bei der 
Bewältigung ihrer Entscheidung.

Lesezirkel
Dienstag, 17. September 
Dienstag, 12. November 
jeweils 20 Uhr
Für alle, die nicht nur gerne lesen, 
sondern auch gerne über das Gelese-
ne reden. Bei Interesse, melden Sie 
sich in der Bibliothek. 

Värsli für die Chline
Montag, 14. Oktober
Montag, 11. November
jeweils um 9.30 Uhr
Ein Buchstart-Anlass moderiert 
von Regina Meier-Gilgen. Eltern und 
Grosseltern mit Kindern im Alter 
von 9 – 36 Monaten sind herzlich 
eingeladen.

Gwunderwunder Gschichtekoffer
Samstag, 14. September
Samstag, 7. Dezember
jeweils um 9.30 Uhr
Spannende und lustige Geschichten 
erzählt von Irène Schüpbach für 
Kinder von 3 – 8 Jahren.

Die Bibliothek Rüegsau befindet sich im Dachgeschoss des COOP-Gebäudes in 
Rüegsauschachen. Das Team der Bibliothek freut sich auf Ihren Besuch. 
Nicole Dömer, Bibliothek Rüegsau

Reicherter Baggerunternehmung
Reicherter Erwin

Schaufelbühl 712
3452 Grünenmatt

034 431 32 87
079 406 05 27

www.erbagg.ch



Gemeindeverwaltung Lützelflüh
Kirchplatz 1, 3432 Lützelflüh
Tel. 034 460 16 11, Fax 034 460 16 00
info@luetzelflueh.ch
www.luetzelflueh.ch


